
Amtliches Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Sasbach.  
Verantwortlich für den  
Inhalt ist Bürgermeisterin  
Dijana Opitz.

Freitag, 23. Mai 2025 Nr. 21/2025

SCHWARZWALDVEREIN SASBACH/OBERSASBACH
SAMSTAG, 24. Mai ab 17 Uhr
SONNTAG, 25. Mai ab 11 Uhr
VEGANE BURGER
FLAMMKUCHEN

STEAKS UND BRATWÜRSTE
KAFFEE – KUCHEN- WAFFELN

EINLADUNG zumMETZENHALDEHOCK
FEIERNMIT WEITBLICK in Obersasbach

Zubringerdienst
ab Grindehalle … oder so … oder so Navigation



2

Wichtige Rufnummern

Wichtige Rufnummern: 

Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Achern 07841 / 7066-0
Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0781 / 19222
Giftinformationszentrale 0761 / 19240
Giftnotruf 112
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803 / 22255510
Ortenau Klinikum Achern 07841/7000
Ortenau Klinikum Oberkirch 07802/8010
Wasserversorgungs-Bereitschaft   07221 / 92 04 92 1
Stromstörung, Überlandwerk Mittelbaden 07821/2800
Badenova 0800 2 767 767

Wochenenddienst

Bereich Wasserversorgung: 07221/9204921  
Abwasserverband Sasbachtal 686-99 
(Klärwerk, Kanal) 

Apotheken-Notdienstplan
 
Freitag, .23.05.2025
Lender-Apotheke Sasbach
Hauptstr. 19, 77880 Sasbach
Tel.: 07841 - 44 79
 
Samstag, 24.05.2025
Central Apotheke
Hauptstr. 56, 77815 Bühl
Tel.: 07223 - 98 32 12
 
Sonntag, 25.05.2025
Schwanen-Apotheke Bühl
Schwanenstr. 7, 77815 Bühl
Tel.: 07223 - 2 45 22
 
Montag, 26.05.2025
Rheintal-Apotheke Bühl
Weidmattenstr. 2, 77815 Bühl
Tel.: 07223 - 9 45 80
 
Dienstag, 27.05.2025
Hornisgrinde Apotheke Lauf
Hauptstr. 37 A, 77886 Lauf
Tel.: 07841 - 99 99
 
Mittwoch, 28.05.2025
daferner apotheke am Rathaus
Am Markt 10, 77855 Achern
Tel.: 07841 - 2 84 85
 
Donnerstag, 29.05.2025
Apotheke im Scheck-In Achern
Fautenbacher Str. 25, 77855 Achern
Tel.: 07841 - 6 72 88 88

Amtliche Mitteilungen

Vorgezogener Redaktionsschluss
Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund des bevorstehenden Feiertages am 29. Mai be-
achten Sie bitte  den vorgezogenen Redaktionsschluss 
am Dienstag, den 27. Mai um 9.00 Uhr.

5. Änderungssatzung zur Nutzung der  
Betreuungseinrichtungen der Gemeinde 
Sasbach sowie Gebührenordnung für die 

Kindertagesstätten und die  
Schulkindbetreuung in Sasbach und  

Obersasbach
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden- Württ-
emberg (GemO) in Verbindung mit den §§ 1, 2, 13, 14 und 19 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden- Württemberg 
(KAG), jeweils in der bei Beschlussfassung gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat der Gemeinde Sasbach in der 
Sitzung am 26. Juli 2021 diese Satzung beschlossen (zuletzt 
geändert am 19.05.2025).
 
§ 1 Öffentliche Einrichtungen, Benutzerkreis
1. Die Gemeinde Sasbach führt ihre Kindertageseinrich-

tungen „Kindergarten Waldfeld“, „Kinderhaus Ober-
sasbach“, den „Waldkindergarten Obersasbach“ und 
die „KiTa Erlen Nest“ im Sinne des Kindertagesbetreu-
ungsgesetzes (KiTaG) und die Betreuungsangebote 
der Schulkindbetreuung an der „Sophie-von-Harder-
Grundschule“ und der „Grundschule Obersasbach“ im 
Sinne des Schulgesetzes als öffentliche Einrichtungen.

2. In den Betreuungseinrichtungen werden nach näherer 
Maßgabe dieser Satzung Kinder aufgenommen, die mit 
ihren Sorgeberechtigten ihren ständigen Aufenthalts-
ort im Gemeindegebiet der Gemeinde Sasbach haben. 
Kinder, die ihren ständigen Aufenthaltsort nicht im 
Gemeindegebiet der Gemeinde Sasbach haben, können 
nur in begründeten Einzelfällen im Ermessen der Bür-
germeisterin aufgenommen werden.

 
§ 2 Betreuungsformen
Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne von § 1 Abs. 2 
bis 6 KitaG sind Einrichtungen, in denen Kinder in unter-
schiedlichen Betreuungsformen tagsüber betreut werden. 
Es besteht kein Anspruch darauf, dass in jeder Einrich-
tung jede Betreuungsform angeboten wird, bzw. Plätze in 
der jeweiligen Betreuungsart verfügbar sind.
 
1. Die Gemeinde Sasbach bietet in ihren Kindertagesein-

richtungen folgende Betreuungsformen an:
 
 1. U3-Bereich (Kinder bis 3 Jahre)
 a) Halbtagsbetreuung (HT)     
 20 Stunden/Woche, halbtags, vormittags
  b) Verlängerte Regelbetreuung (VRG)    

25 Stunden/Woche, vormittags
  c) Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ)     

34,25 Stunden /Woche durchgehend, ohne Mittagspause
  d) Kombination aus HT und VÖ    

jeweils 2 Tage der einen und 3 Tage der anderen Betreu-
ungsform

  e) Ganztagesbetreuung (GT)   
 45,75 Stunden/Woche durchgehend ohne Mittagspause
   (nur in der KiTa Erlen Nest)     
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2. Ü3-Bereich (Kinder ab 3 Jahre)
 a.) Regelbetreuung (RG)     
  30 Stunden/Woche vor- und nachmittags mit Mittags-

pause
 b.) Verlängerte Regelbetreuung (VRG)    
  40,25 Stunden/Woche vor- u. nachmittags mit Mittags-

pause
    c.) Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ)    

34,25 Stunden/Woche durchgehend ohne Mittagspause
    d.) Ganztagesbetreuung (GT)     

45,75 Stunden/Woche durchgehend ohne Mittagspause
    e.) Kombiangebote      

jeweils 2 Tage der einen und 3 Tage der anderen Betreu-
ungsform

 
3. Waldkindergarten
32,5 Stunden/Woche durchgehend ohne Mittagspause
2. Das Kindergartenjahr beginnt jährlich am 01.09. und en-

det am 31.08.
3. Die Gemeinde bietet an der „Sophie-von-Harder-Grund-

schule“ sowie an der „Grundschule Obersasbach“ fol-
gende Betreuungsformen der Schulkindbetreuung an:

  a) Kernzeitbetreuung von 7:15 Uhr bis 13:15 Uhr, außer-
halb der Unterrichtszeiten

  b) Flexible Nachmittagsbetreuung bis 15 Uhr, 16 Uhr oder 
17 Uhr

  Ab der 2. bis einschließlich der 5. Schulstunde findet kei-
ne Betreuung statt.

  c) Die Schulkindbetreuung kann auch nur für die Ferien 
gebucht werden.

 
§ 3 Aufnahme
1. Im Kleinkindbereich werden Kinder im Alter vom 1. Le-

bensjahr bis zum 3. Lebensjahr betreut. Im Kindergar-
tenbereich (Ü3-Bereich) werden Kinder im Alter von 2 
Jahren und 9 Monaten bis zum Beginn der Schulpflicht 
aufgenommen. In Gruppen, in denen sowohl Ü3 Kinder 
als auch U3 Kinder betreut werden (altersgemischte Grup-
pen), können auch jüngere Kinder aufgenommen werden.

2. Kinder ohne und mit körperlichen, geistigen oder see-
lischen Behinderungen werden, soweit möglich, in ge-
meinsamen Gruppen erzogen. Dabei wird berücksichtigt, 
dass den Bedürfnissen und Anforderungen aller Kinder 
gleichermaßen Rechnung getragen wird. Die Personenbe-
rechtigen haben die Pflicht, Behinderungen oder Beein-
trächtigungen ihres Kindes der Kindergartenleitung oder 
den Erzieher/innen mitzuteilen.

3. Die Aufnahme in der Kindertageseinrichtung setzt eine 
aktuelle Bescheinigung über eine Untersuchung nach 
Maßgabe von § 4 Kindertagesbetreuungsgesetz und der 
hierzu ergangenen Richtlinien voraus, aus welcher sich 
ergibt, dass der Aufnahme in die Kindertageseinrichtung 
keine medizinischen Bedenken entgegenstehen.

4. Es wird empfohlen, vor der Aufnahme des Kindes in die 
Einrichtung die Schutzimpfung gegen Diphterie, Wund-
starrkrampf, und Kinderlähmung vornehmen zu lassen. 
Eine Impfung gegen Masern ist seit 1. März 2020 Pflicht. 
Eine Aufnahme in der Einrichtung kann erst nach Nach-
weis dieser Impfung erfolgen.

5. Die Aufnahme in eine Kindertageseinrichtung ist von 
den, der oder dem Sorgeberechtigten unter Verwendung 
eines von der Verwaltung zur Verfügung gestellten Vor-
drucks zu beantragen. Alle darin vorgesehenen Angaben 
sind zur Erfüllung des Zwecks der Einrichtung erforder-
lich und müssen von den Erziehungsberechtigten voll-
ständig und wahrheitsgemäß mitgeteilt werden.

6. Schulkinder, welche lediglich in den Schulferien betreut 
werden sollen, müssen bis zum 31. Januar jeden Jahres 
verbindlich für das ganze Jahr schriftlich zur Schulkind-
betreuung angemeldet werden.

7. Die Aufnahme in die Kindertageseinrichtung wird nach 
Durchführung der Bedarfsplanung der Gemeinde Sas-
bach mit der jeweiligen Kindergartenleitung schriftlich 
bestätigt.

§ 4 Abmeldung / Kündigung
1. Das Kindergartenverhältnis endet durch Abmeldung 

des Kindes durch den Sorgeberechtigten oder durch 
den Ausschluss der Benutzung. Es endet außerdem 
innerhalb von 8 Wochen, wenn im laufenden Kinder-
gartenjahr der Wegzug aus dem Gemeindegebiet der 
Gemeinde Sasbach erfolgt und ein Bedarf innerhalb 
der Gemeinde für diesen Kindergartenplatz besteht. 
Sofern es keine Warteliste gibt, endet das Kindergar-
tenverhältnis bei Wegzug zum 31.08. Ausnahmen von 
dieser Regelung sind nur in begründeten Einzelfällen 
möglich und liegen im Ermessen der Bürgermeisterin.

2. Die Abmeldung erfolgt durch schriftliche Erklärung 
gegenüber der Einrichtungsleitung mit einer Frist von 
vier Wochen auf das Ende eines Monats.

3. Für Schulanfänger endet das Kindergartenjahr grund-
sätzlich zum 31.08. eines Jahres. Die Abmeldung muss 
bis zum 15. Juni bei der Einrichtungsleitung abgege-
ben werden.  Eine Abmeldung zu einem vorherigen 
Zeitpunkt ist nur in begründeten Ausnahmefällen 
möglich. Eine Verlängerung bis zum Beginn der Schul-
pflicht ist auf Antrag möglich. Kinder, die dem Be-
such der Grundschule zurückgestellt sind, sollen eine 
Grundschulförderklasse besuchen. Der weitere Besuch 
eines vom Schulbesuch zurückgestellten Kindes bedarf 
einer neuen Vereinbarung der Personenberechtigten 
mit dem Träger der Einrichtung.

4. Ein Betreuungswechsel im Rahmen des Benutzungs-
verhältnisses kann maximal zweimal jährlich erfol-
gen. Bei Vorliegen eines begründeten Notfalls kann die 
Gemeindeverwaltung im Rahmen einer Einzelfallent-
scheidung eine Ausnahme zulassen.

5. Ein Kind kann von der Benutzung der Einrichtung aus-
geschlossen werden, wenn
a)  es länger als 4 Wochen ohne Angabe von Gründen 

unentschuldigt die Einrichtung nicht besucht hat
b)  nachträgliche Umstände eintreten, welche die Auf-

nahme des Kindes in der Einrichtung ausschließen 
würden

c)  aus sonstigen Gründen der Verbleib des Kindes in 
der Einrichtung, insbesondere im Hinblick auf den 
Zweck der Einrichtung und des Wohls der übrigen 
Kinder unvertretbar erscheint.

d)  die Sorgeberechtigten wiederholt und in grober 
Weise gegen die ihnen obliegenden Pflichten gegen-
über der Einrichtung verstoßen haben, insbesonde-
re wenn die Benutzungsgebühren für zwei aufein-
anderfolgende Monate nicht oder nicht vollständig 
entrichtet wurden oder das Kind zum fünften Mal 
ohne zureichende Entschuldigung verspätet abge-
holt wurde.

 
§ 5 Besuch der Einrichtung, Öffnungszeiten
1. Im Interesse des Kindes und der Gruppe soll die Ein-

richtung regelmäßig besucht werden.
2. Fehlt ein Kind voraussichtlich länger als drei Tage, ist 

die Gruppen- oder Einrichtungsleitung zu informie-
ren.

3. Die Einrichtung ist regelmäßig von Montag bis Frei-
tag, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage und den 
Schließtagen der Einrichtung geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten sind der Anlage 1 dieser Satzung zu entnehmen.

4. Die Kinder sind pünktlich zu den Schlusszeiten der ge-
buchten Betreuungsform abzuholen. Für Kinder in der 
Eingewöhnungszeit können besondere Absprachen ge-
troffen werden.

5. Das Kind wird von der Einrichtung nur an abholbe-
rechtigte Personen herausgegeben. Diese sind explizit 
bei der Anmeldung des Kindes schriftlich zu benennen.
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5. Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei 
Nichtbenutzung der Einrichtung zu entrichten. Die Ge-
bühr stellt eine Beteiligung an den Gesamtkosten dar 
und wird auf 12 Monate berechnet.

6. Ändert sich die Anzahl der berücksichtigungsfähigen 
Kinder gemäß Abs. 2, ist die Änderung der Gemeinde 
Sasbach umgehend unter Angabe des Datums anzuzei-
gen. Die Benutzungsgebühren werden für den Kalen-
dermonat neu festgesetzt, der auf den Kalendermonat 
folgt, in dem die Änderung eingetreten ist.

 
§ 9 Verpflegungsgebühren für Mittagessen
1. Für die Teilnahme am Mittagessen in den Kinder-

tageseinrichtungen wird zusätzlich zu den in § 8 ge-
nannten Benutzungsgebühren eine pauschale Verpfle-
gungsgebühr erhoben. Die Teilnahme am Mittagessen 
ist für Kinder in den Kindergärten mit der Betreuungs-
art „Ganztagsbetreuung“ verpflichtend, mit den „ver-
längerten Öffnungszeiten“ sowie in der Schulkindbe-
treuung an den Grundschulen freiwillig. Jedoch ist 
Kindern, die nicht am Mittagessen teilnehmen, eine 
entsprechende Verpflegung mitzugeben.

2. Die Höhe der Pauschale bestimmt sich nach der An-
zahl der eingenommenen Mittagessen (zwischen 1 und 
5 Mahlzeiten pro Woche) und ist am 1. Werktag des 
Monats im Voraus zusammen mit den Benutzungsge-
bühren zu entrichten.

3. Die Gebührensätze für das Mittagessen ergeben sich 
aus dem Gebührenverzeichnis, welches als Anlage 2 
Bestandteil dieser Satzung ist.

4. Die Verpflegungsgebühr ist auch während der Schließ-
tage zu entrichten. Wenn ein Kind für mindestens fünf 
zusammenhängende Öffnungstage abgemeldet wurde, 
wird die Verpflegungsgebühr für diesen Zeitraum er-
stattet.

5. Für den Monat August wird wegen den Ferien grund-
sätzlich die halbe Pauschale berechnet. In der Schul-
kindbetreuung wird von August bis September gene-
rell kein Essen angeboten. Hier entfallen die Gebühren 
entsprechend.

 
§ 10 Gebührenschuldner 
Gebührenschuldner sind die Erziehungsberechtigten der 
Kinder.
 
§ 11 Entstehung und Fälligkeit
1. Die Gebührenschuld entsteht, abgesehen von den Fäl-

len der Absätze 2 und 3, zu Beginn eines jeden Rech-
nungsjahres. Die Gebühr wird fällig am 1. eines jeden 
Monats, in dem die Kindertageseinrichtung oder Schul-
kindbetreuung besucht wird.

2. Beginnt der Besuch der Kindertageseinrichtung oder 
der Schulkindbetreuung im Laufe des Rechnungsjah-
res, so entsteht die Gebührenschuld mit Beginn des Ka-
lendermonats, in dem die Kindertageseinrichtung oder 
Schulkindbetreuung erstmals besucht wird.

3. Endet der Besuch der Kindertageseinrichtung oder 
Schulkindbetreuung im Laufe des Rechnungsjahres, so 
endet die Gebührenschuld mit Ablauf des Kalendermo-
nats, in dem die Kindertageseinrichtung oder Schul-
kindbetreuung letztmals besucht wurde.

4. Für Schulanfänger endet das Kindergartenjahr und die 
Gebührenschuld am 31. August des Jahres. Schulanfän-
ger, die den Kindergarten über diesen Termin hinaus 
besuchen, sind bis zum tatsächlichen Austritt aus dem 
Kindergarten gebührenpflichtig. Die Gebühren im 
September werden in diesem Fall zu 50 % erhoben.

5. Unterbrechungen des Besuches der Kindertagesein-
richtung oder der Schulkindbetreuung anlässlich von 
Ferien, Reisen oder Krankheitsfällen berühren die Ge-
bührenschuld nicht.

§ 6   Ferien und Schließungen der Einrichtung aus beson-
derem Anlass

1. Die Ferienzeiten werden jeweils für ein Jahr festgesetzt 
und rechtzeitig bekanntgegeben.

2. Die erzieherisch tätigen Mitarbeiter/innen sind zur 
beruflichen Fortbildung verpflichtet. Bei Teamfortbil-
dungen werden für berufstätige Eltern Bedarfsgruppen 
angeboten.

3. Muss die Einrichtung oder eine Gruppe aus besonderem 
Anlass (z.B. wegen Erkrankung, behördlichen Anord-
nungen, Verpflichtung zur Fortbildung, Fachkräfteman-
gel oder dienstlicher Verhinderung) geschlossen bleiben, 
werden die Eltern hiervon rechtzeitig unterrichtet. Der 
Träger der Einrichtung ist bemüht, eine über die Dauer 
von drei Tagen hinausgehende Schließung der Einrich-
tung oder einer Gruppe zu vermeiden. Dies gilt nicht 
wenn die Einrichtung zur Vermeidung der Übertragung 
ansteckender Krankheiten geschlossen werden muss.

 
§ 7 Krankheiten
1. Bei Erkältungskrankheiten, bei Auftreten von Hautaus-

schlägen, Halsschmerzen, erschöpfendem Husten mit 
Auswurf, entzündeten Augen oder einem allgemein 
schlechten Gesundheitszustand sind die Kinder zu Hau-
se zu behalten. Bei Erbrechen, Durchfall oder Fieber (ab 
über 38° C) darf das Kind die Einrichtung für 48 Stunden 
nicht besuchen.

2. Leidet das Kind oder eine Person, die dem gleichen Haus-
halt angehört oder mit dem Kind häufigen Umgang 
hat, an einer ansteckenden Krankheit (z.B. Diphterie, 
Masern, Röteln, Scharlach, Windpocken, Keuchhusten, 
Mumps/Ziegenpeter, Tuberkulose, Kinderlähmung, 
übertragbare Darmerkrankungen, Gelbsucht, übertrag-
bare Augen- oder Hautkrankheiten) oder leidet das Kind 
oder eine dieser Personen an Ungezieferbefall (z.B. Läu-
se), muss dies der Leitung der Einrichtung unverzüglich 
gemeldet werden. Dies gilt auch bereits bei Verdacht ei-
ner solchen Erkrankung oder von Ungezieferbefall. Die 
Mitteilung soll spätestens bis zur Öffnung der Einrich-
tung am nächsten Tag erfolgen. Der Besuch der Einrich-
tung ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

3. Bevor das Kind nach Auftreten einer ansteckenden Er-
krankung oder nach Ungezieferbefall bei sich selbst oder 
einer der in Absatz 2 genannten Personen die Einrich-
tung wieder besucht, ist eine ärztliche Unbedenklich-
keitsbescheinigung vorzulegen.

4. In besonderen Fällen werden ärztliche verordnete Me-
dikamente, die eine Einnahme in der Einrichtung wäh-
rend der Betreuungszeit notwendig machen, nur nach 
schriftlicher Vereinbarung zwischen Personensorgebe-
rechtigten und dem pädagogisch tätigen Personal verab-
reicht.

 
§ 8 Benutzungsgebühren („Elternbeiträge“)
1. Für den Besuch der Kindertageseinrichtung und Schul-

kindbetreuung werden regelmäßige monatliche Benut-
zungsgebühren je Kind und Betreuungsplatz erhoben.

2. Die Höhe der Gebühr ergibt sich aus dem Gebührenver-
zeichnis welches als Anlage 2 Bestandteil dieser Satzung 
ist. Für die Staffelung der Gebühr ist die Anzahl der Kin-
der, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und die nicht nur vorübergehend im gleichen Haushalt 
des Gebührenschuldners leben maßgebend. Unterhalts-
pflichtige Kinder, die nicht im gleichen Haushalt des Ge-
bührenschuldners leben, werden nicht berücksichtigt.

3. Im Monat der Eingewöhnung des Kindes in der Einrich-
tung werden 50% der regulären Benutzungsgebühren 
erhoben.

4. Die Gebühren entfallen oder ermäßigen sich nicht für 
Schließzeiten, Fehlzeiten wegen Reisen oder Krank-
heiten, oder Zeiten, in denen die Einrichtung aus Grün-
den, welche die Gemeinde nicht zu verantworten hat, 
geschlossen ist.
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§ 12 Versicherung
1. Die Kinder sind nach § 2 Abs. 1 Nr. 8 a des Siebten Buches 

Sozialgesetzbuch gesetzlich gegen Unfall versichert
 - auf dem direkten Weg vom und zur Einrichtung,
 - während des Aufenthalts in der Einrichtung,
 -  während aller Veranstaltungen der Einrichtung au-

ßerhalb des Einrichtungsgeländes (Spaziergänge, Fes-
te, etc.)

2. Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und von der Einrich-
tung eintreten, müssen der Leitung der Einrichtung 
unverzüglich gemeldet werden.

3. Für den Verlust, die Beschädigung und die Verwechse-
lung der Garderobe und anderer persönlichen Gegen-
stände des Kindes wird keine Haftung übernommen. 
Es wird empfohlen, die Sachen mit dem Namen des 
Kindes zu versehen.

4. Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, haften 
unter Umständen die Eltern. Es wird deshalb empfoh-
len, eine private Haftpflichtversicherung abzuschlie-
ßen.

 
§ 13 Aufsicht
1. Während der Öffnungszeiten der Einrichtung sind 

grundsätzlich die pädagogisch tätigen Mitarbeiter/
innen für die ihnen anvertrauten Kinder verantwort-
lich. Bei Veranstaltungen der Einrichtung, an denen 
Eltern gemeinsam mit den Kindern teilnehmen, sind 
grundsätzlich die Eltern für ihre Kinder verantwort-
lich (Grillfest, St. Martin, ...).

2. Die Aufsichtspflicht des Trägers der Einrichtung begin-
nt erst mit der Übernahme des Kindes durch die Betreu-
ungskräfte in der Einrichtung und endet mit dem Ver-
lassen derselben. Beginn und Ende der Aufsichtspflicht 
erfolgt mit dem persönlichen An- und Abmelden des Kin-
des bei der zuständigen pädagogischen Fachkraft.  
Auf dem Weg von und zur Einrichtung sowie auf dem 
Heimweg obliegt die Aufsichtspflicht alleine den Perso-
nensorgeberechtigten. Dem ordnungsgemäßen Über-
gang in den jeweils anderen Aufsichtspflichtbereich 
ist besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Die Perso-
nensorgeberechtigten können durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber dem Träger entscheiden, ob das Kind 
alleine nach Hause gehen darf. Dies ist bei Kindern im 
Schulalter nicht erforderlich.

3. Die Kinder sollen nicht mit dem eigenen Fahrrad allei-
ne die Einrichtung besuchen und wieder verlassen.

 
§ 14 Elternbeirat
Die Eltern werden durch einen jährlich zu wählenden El-
ternbeirat an der Arbeit der Einrichtung beteiligt (siehe 
hierzu die Richtlinien des Sozialministeriums über die 
Bildung und die Aufgaben der Elternbeiräte nach § 5 des 
Kindergartengesetzes in der jeweils gültigen Fassung). Die 
aktuelle Fassung befindet sich im Anmeldeheft der Kin-
dergärten.
 
§ 15  Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. September 2025 in Kraft.
 
 
Sasbach, den 19.05.2025

 
Dijana Opitz
Bürgermeisterin
 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.
 
Art Vom   Anzeige LRA §4 (3) GemO  Inkrafttreten

Satzung 26.07.2021 - 05.08.2021 06.08.2021  01.09.2021

1. Änderung 18.07.2022 - 19.07.2022 29.07.2022  01.09.2022

2. Änderung 03.07.2023     01.09.2023

3. Änderung 22.04.2024 - 29.04.2024 03.05.2024  01.05.2024

4. Änderung 13.05.2024 - 15.05.2024 17.05.2024  01.09.2024

5. Änderung 19.05.2025 - 23.05.2025 23.05.2025 01.09.2025

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Anlage 1

Betreuungsarten für Kinder ab 3 Jahren Betreuungszeiten
Regelbetreuung (RG)
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Verlängerte Regelbetreuung (VRG)
Montag bis Freitag   7:15 Uhr bis 12:30 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ)
Montag bis Donnerstag 7:15 Uhr bis 14:15 Uhr 

oder 7:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Freitag 7:15 Uhr bis 13:30 Uhr 
Ganztagsbetreuung (GT)
Montag bis Donnerstag 7:15 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag 7:15 Uhr bis 14:00 Uhr 
Kombination VÖ und RG 
Wahlmöglichkeiten: 3 Tage VÖ und 2 Tage RG 

oder 2 Tage VÖ und 3 Tage RG
Kombination GT und VRG
Wahlmöglichkeiten: 3 Tage GT und 2 Tage VRG

oder 2 Tage GT und 3 Tage VRG
Kombination GT und RG
Wahlmöglichkeiten: 3 Tage GT und 2 Tage RG

oder 2 Tage GT und 3 Tage RG
Waldkindergarten
Montag bis Freitag 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr 32,5 Stunden pro Woche

Betreuungsarten für Kinder von 1 bis 3 Jahren Betreuungszeiten
Halbtagsbetreuung (HT)
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Verlängerte Regelbetreuung (VRG)
Montag bis Freitag 7:15 Uhr bis 12:15 Uhr 

oder 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ)
Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Freitag 7:15 Uhr bis 13:30 Uhr
Ganztagsbetreuung (GT - nur Kita Erlen Nest)
Montag bis Donnerstag 7:15 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag 7:15 Uhr bis 14:00 Uhr 
Kombination VÖ und RG
Wahlmöglichkeiten: 3 Tage VÖ und 2 Tage RG

oder 2 Tage VÖ und 3 Tage RG

Schulkindbetreuung (Montag bis Freitag)
Kernzeitenbetreuung bis 13:15 Uhr 
inklusive Ferienbetreuung 
7:15 Uhr bis zur 2. Stunde und ab der 5. Stunde bis 13:15 Uhr
während der Ferienzeiten durchgehend geöffnet
oder nur Ferienbetreuung
Schulkindbetreuung bis 15:00 Uhr
inklusive Ferienbetreuung 
7:15 Uhr bis zur 2. Stunde und ab der 5. Stunde bis 15:00 Uhr
während der Ferienzeiten durchgehend geöffnet
oder nur Ferienbetreuung
Schulkindbetreuung bis 16:00 Uhr
inklusive Ferienbetreuung 
7:15 Uhr bis zur 2. Stunde und ab der 5. Stunde bis 16:00 Uhr
während der Ferienzeiten durchgehend geöffnet
oder nur Ferienbetreuung
Schulkindbetreuung bis 17:00 Uhr
inklusive Ferienbetreuung 
7:15 Uhr bis zur 2. Stunde und ab der 5. Stunde bis 17:00 Uhr
während der Ferienzeiten durchgehend geöffnet
oder nur Ferienbetreuung

20 Stunden pro Woche

25 Stunden pro Woche

34,25 Stunden pro Woche

45,75 Stunden pro Woche

Übersicht zu den Öffnungszeiten der Betreuungsangebote 
in den Kindertageseinrichtungen

30 Stunden pro Woche

40,25 Stunden pro Woche

34,25 Stunden pro Woche

45,75 Stunden pro Woche
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Übersicht zu den Gebühren Anlage 2

Alter bei 1 Kind bei 2 Kinder bei 3 Kinder ab 4 Kinder
Regelbetreuung (RG) 163 € 127 € 84 € 28 €

Verlängerte Regelbetreuung (VRG) 221 € 166 € 109 € 35 €
Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ) 226 € 175 € 116 € 39 €

Ganztagesbetreuung (GT) 303 € 232 € 151 € 47 €
Kombination VÖ und RG 193 € 149 € 99 € 32 €

Kombination GT und VRG 264 € 200 € 132 € 43 €
Kombination GT und RG 233 € 179 € 120 € 40 €

Waldkindergarten 233 € 179 € 120 € 40 €
Halbtagsbetreuung  2-3 Jahre (HT) 190 € 145 € 95 € 32 €

Verlängerte Regelbetreuung 2-3 Jahre 237 € 179 € 117 € 40 €
Verlängerte Öffnungszeiten 2-3 Jahre 363 € 275 € 179 € 58 €

Ganztagsbetreuung (Kita Erlen Nest)    2-3 
Jahre (GT) 484 € 367 € 239 € 77 €

Kombination VÖ und HT 273 € 209 € 137 € 45 €
Halbtagsbetreuung  1-2 Jahre (HT) 321 € 238 € 161 € 63 €

Verlängerte Regelbetreuung 1-2 Jahre 400 € 297 € 202 € 80 €
Verlängerte Öffnungszeiten 1-2 Jahre 591 € 443 € 296 € 120 €
Ganztagsbetreuung (Kita Erlen Nest)       

1-2 Jahre (GT) 790 € 591 € 396 € 161 €

Kombination VÖ und HT 453 € 338 € 226 € 90 €

bei 1 Kind bei 2 Kinder bei 3 Kinder ab 4 Kinder
Kernzeitenbetreuung bis 13.15 Uhr              

mit Ferienbetreuung 91 € 67 € 45 € 15 €

Schulkindbetreuung  bis 15 Uhr           
mit Ferienbetreuung 166 € 127 € 82 € 26 €

Schulkindbetreuung bis 16 Uhr            
mit Ferienbetreuung 192 € 146 € 97 € 31 €

Schulkindbetreuung bis 17 Uhr            
mit Ferienbetreuung 217 € 167 € 109 € 35 €

Kernzeitenbetreuung bis 13.15 Uhr 43 € 32 € 20 € 9 €
Schulkindbetreuung bis 15 Uhr  72 € 59 € 40 € 30 €
Schulkindbetreuung bis 16 Uhr 79 € 60 € 42 € 32 €
Schulkindbetreuung bis 17 Uhr 87 € 62 € 44 € 34 €

         21,00 € 
         42,00 € 
         64,00 € 
         85,00 € 
       106,00 € 

In der Schulkindbetreuung können alle Betreuungsangebote miteinander kombiniert werden. 

Hier fallen dann jeweils 50% der Kosten des jeweiligen Betreuungsangebot an.

Die Schulkindbetreuung kann auch für 2 Tage pro Woche gebucht werden. Hier fallen 50% der Betreuungskosten an.

Schulkindbetreuung bis 15 Uhr, 16 Uhr u. 17 Uhr beinhaltet die Kernzeitenbetreuung + jeweilige Nachmittagsbetreuung 

Kindergartenjahr 2025/2026

Verpflegungspauschale

5 Tage / Woche

4 Tage / Woche

3 Tage / Woche

2 Tage / Woche

1 Tag / Woche

Schuljahr 2025/2026

Nur Ferienbetreuung (Gebühren pro Woche)

Für die Schulkindbetreuung gelten ab 01. September 2025 folgende Gebührensätze:

ab 3 Jahren

ab 2 Jahren

ab 1 Jahr
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• Gartenstraße, Straße/Gehweg (ca. 300.000 Euro): ist auf 
der Zielgeraden

• Sasbachwaldener Straße, Straße/ Planungsrate (ca. 
300.000 Euro): Derzeit werden Anliegergespräche wegen 
Grunderwerb geführt, schwierig.

• Fensteraustausch Rathaus (ca. 100.000 Euro): Angebote 
Alu-Kunststoff-Fenster werden derzeit eingeholt.

• Arbeiten am alten Feuerwehrgebäude/Spritzenhaus (ca. 
100.000 Euro): Vorarbeit, Begehung mit Denkmalsschutz 
hat stattgefunden. Treffen mit Vereinen und künftige 
Nutzer stehen nun an. Frage, was kann an Eigenlei-
stungen erbracht werden?

• KiGa Waldfeld, Außenfassade (ca. 100.000 Euro): Aus-
schreibung der Arbeiten ab der 24. KW.

• Kinderhaus OS, Fensteraustausch (ca. 100.000 Euro): 
Ausschreibung der Arbeiten ab der 25. KW.

• Waldstraße, Brückenerneuerung (ca. 50.000 Euro): Ange-
fragt, Angebot steht noch aus.

• Ortskernsanierung II, private Maßnahmen (ca. 100.000 
Euro): acht Maßnahmen abgeschlossen, Verlängerungs-
antrag zur Ortskernsanierung in Bearbeitung.

• Abwasserverband Sasbachtal: Eigenkontrollverordnung 
(ca. 200.000 Euro) und Wartungen (ca. 130.000 Euro): 
Aufträge wurden bereits erteilt.

 
Die Gemeinderäte C. Ringwald und A. Bühler bedankten 
sich für die ausführlichen Informationen, baten jedoch da-
rum, künftig den Status quo bezüglich einer besseren Ver-
gleichbarkeit in zusätzlichen Tabellenspalten zu vermer-
ken sowie die Aufwendungen und Restmittel einzutragen.
 
Top 5: Teiländerung des Flächennutzungsplans der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Achern im Bereich 
„Brandmatt Nord" in Sasbachwalden; hier: Annahme der 
während der Offenlage eingegangenen Stellungnahmen 
und Anregungen und Feststellungsbeschluss. 
Damit die Gemeinde Sasbachwalden künftig mögliche 
Bauentwicklungen auf den betreffenden Flächen regeln 
kann, votierte das Gemeinderatsgremium einstimmig für 
den Vorschlag der Verwaltung.
 
Top 6: Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Sasbach; 
hier: Rücknahme der Springerkraft-Regelung für die kom-
munalen Kindertageseinrichtungen
 
Hierzu beschrieb Yvonne Howald-Scheurer den Sachver-
halt: So beschloss der Gemeinderat im vergangenen Jahr 
wegen knapper Personalkapazitäten in den Kindertages-
stätten die Stelle einer so genannten „Springerkraft“ mit 
einem Stellenumfang von 80 Prozent. Inzwischen konn-
ten Erfahrungen gesammelt werden. Demnach ist die mo-
bile pädagogische Kraft nur begrenzt geeignet, fehlendes 
Personal sporadisch zu ersetzen. „Die Beschäftigung als 
Springerkraft ist nicht effektiv“, resümierte Howald-
Scheurer. Daher votierte das Gremium einstimmig für 
den Vorschlag der Verwaltung, die Springerkraft-Regelung 
zum 31.12.2025 rückgängig zu machen.
 
Top 7 Änderungen in den Kindertageseinrichtungen und 
in den Schulkindbetreuungen
a) Anpassung der Betreuungsgebühren der Kinderta-
geseinrichtungen sowie der Schulkindbetreuung für das 
Kindergarten- und Schuljahr 2025/2026
b) Anpassung der Verpflegungspauschale (Mittagessen-
Pauschale) der Kindertageseinrichtungen sowie der Schul-
kindbetreuung für das Kindergarten- und
Schuljahr2025/2026
c) 5. Änderungssatzung zur Nutzung der Betreuungsein-
richtungen der Gemeinde Sasbach sowie Gebührenord-
nung für die Kindertagesstätten und die Schulkindbetreu-
ung in Sasbach und Obersasbach
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 19. Mai 2025

Top 1: Anfragen aus der Bürgerschaft. 
Es gab keine Anfragen und Anregungen.
Top 2: Fragen und Anregungen vom Gemeinderat (GR) an 
die Verwaltung 
Gemeinderat und Ortsvorsteher Bernhard Ringwald 
(CDU) wunderte sich, warum er über das Gemeindeblatt 
erfahren müsse, dass die Ortsverwaltung in Obersasbach 
geschlossen bleibe, wenn Mitarbeiter der Verwaltung in 
Urlaub seien. „Ich finde das ein falsches Signal, die Orts-
verwaltung zu schließen, ohne mich zu fragen. Ich bin der 
Chef.“ Weiter kritisierte er, dass die Aufgabe, die Belegung 
der Grindehalle, der Ortsverwaltung weggenommen wor-
den wäre. „Ich habe den Verdacht, die Ortsverwaltung soll 
so lasch wie möglich aufgestellt werden“, sagte Ringwald. 
Gemeinderat Rolf Hauser (CDU) pflichtete ihm bei. „Es 
wäre besser, wenn man solche Veränderungen kommu-
nizieren würde“, sagte er. Bürgermeisterin Dijana Opitz 
(CDU) betonte, dass es kurzfristige personelle Änderungen 
gegeben habe und dass die Hallenbelegung in Obersas-
bach nur als Krankheitsvertretung für die Kollegin über-
nommen wurde, die aber nun wieder im Rathaus arbeitet. 
Bürgermeisterin Opitz erinnerte den Ortsvorsteher da-
ran, dass er laut Gemeindeordnung der „Ständige Stellver-
treter der Bürgermeisterin“ in Obersasbach ist. 
Rolf Hauser monierte die Parksituation in der Vogelsberg-
straße und Kastanienstraße. Bürgermeisterin Opitz teilte 
mit, dass der Gemeindevollzugsdienst dort bereits tätig sei.
Top 3: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffent-
lichen Gemeinderatssitzung. Die Bürgermeisterin infor-
mierte über Beschlüsse, die in nicht-öffentlicher Sitzung 
entschieden wurden. 1. So beschloss der Gemeinderat 
über die Vergabe von Ingenieursleistungen an die Firma 
Eppler, damit die Wasserversorgung saniert und opti-
miert werden kann sowie fasste der Gemeinderat den Be-
schluss über den Anschluss von Eigenwasserversorgern in 
der Waldstraße. 2. Weiterhin entschied der Gemeinderat 
über zwei Personalangelegenheiten.
 
Top 4 Umsetzungsstand der geplanten Projekte
Die Verwaltung informierte über den Status quo der an-
stehenden Projekte im Haushaltsjahr 2025. Gemeinderat 
Christian Ringwald hatte in der vergangenen Sitzung um 
eine entsprechende Aufstellung gebeten.
Insgesamt stehen derzeit 104 Maßnahmen an, von denen 
21 in den Verantwortungsbereich des Hauptamtes fallen, 
36 dem Bauamt unterstehen, 24 Projekte sind unter der 
Ägide der Finanzverwaltung, 12 Projekte sind dem Eigen-
betrieb Wasserversorgung und 11 Projekte dem Abwasser-
verband Sasbachtal zuzuordnen. Der momentane Stand 
der Umsetzung der größten Positionen stellt sich wie folgt 
dar:

• Digitalfunk für die Feuerwehr (ca. 70.000 Euro): Auftrag 
ist vergeben, Umbau erfolgt Anfang Oktober 2025.

• Neuanschaffung von Digitalpads Sophie-von-Harder-
Schule (ca. 18.000 Euro): Derzeit werden Angebote einge-
holt.

• Ersteinrichtung Bauhof (ca. 12.000 Euro): Umgesetzt.
• Rathaus Notstromaggregat (ca. 60.000 Euro): Auftrags-

vergabe soll 2025 erfolgen, voraussichtlich 24 Monaten 
Lieferzeit.

• Sophie-von-Harder-Schule Neubau/Sanierung, erste Pla-
nungsrate (ca. 500.000 Euro): Statikpläne müssen von 
Verwaltung für weitere Berechnungen geliefert werden, 
nächstes Treffen der AG Zukunft Schule am 4. Juni 2025.

• Hauptstraße 5, Abbruch Haus Merkel (ca. 80.000 Euro): 
wird gerade leergeräumt.

• Erneuerung Sirenenanlage (ca. 83.000 Euro): Angebote 
bezüglich Elektroinstallation liegen vor, Firma in Zeit-
verzug.
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Die Betreuungsgebühren der Kindertageseinrichtungen 
sowie der Schulkinderbetreuung der Gemeinde für das 
bevorstehende Kindergarten- und Schuljahr 2025/ 2026 
müssen erhöht werden. Der Grund: Die Kosten für die Ge-
meinde sind nur unzureichend gedeckt. So bewegen sich 
die Erhöhungen zwischen 11 Euro pro Monat für ein Kind 
von über drei Jahren in der Regelbetreuung und maximal 
54 Euro bei einer Ganztagesbetreuung eines Kindes im Al-
ter von ein bis zwei Jahren.
Ebenso muss die Gemeinde die die Gebühr pro Essen in 
den Kindertageseinrichtungen leicht erhöhen von 4,90 
Euro pro Essen auf 5,30 Euro. Kämmererin Regina Wet-
zel informierte, dass der Kostendeckungsgrad mit der 
Erhöhung bei 57,67 Prozent liegen werde. Das Gremium 
stimmte dem Vorschlag der Verwaltung einstimmig zu, 
die Gebühren für Betreuung, Essenspauschale sowie einer 
entsprechenden Änderung der Satzung zu.

Gemeinderat debattiert über die Kosten
Am Kostendeckungsgrad entzündete sich eine Diskussion. 
Gemeinderat Ambros Bühler (CDU) stellte in diesem Zu-
sammenhang einen Antrag, dass der Kostendeckungsgrad 
bei der Verpflegung künftig mindestens bei 60 Prozent 
liegen müsse. Dieser Antrag wurde einstimmig angenom-
men. „Wir haben einen Kostendeckungsgrad, der ist un-
terirdisch, aber die Kinderbetreuung ist uns als Gemeinde 
wichtig“, sagte er. Er stellte die Frage, ob Hauswirtschafts-
kräfte möglicherweise eingespart werden könnten, wenn 
die Kinder lernen würden, nach dem Essen selbst den 
Tisch abzuräumen oder die pädagogischen Kräfte mithel-
fen würden. „Das macht man Zuhause in der Familie doch 
auch“, sagte Bühler. Bürgermeisterin Opitz entgegnete, 
dass institutionelle Einrichtungen der Gemeinde wie die 
Kita eben keine Familie darstellen würden. „Vielleicht 
kann man einen Teil auffangen, dass man aber die ge-
samte hauswirtschaftliche Arbeit, da bin ich nicht so ganz 
bei Ihnen“, sagte sie.
Im Zuschauerbereich verfolgten etliche Erzieherinnen die 
Diskussion. Daher bat die Bürgermeisterin eine Erzieherin 
ihre Einschätzung zum Thema abzugeben. Waldfeld-Kita 
Leitung Christiane Bartnick gab daraufhin einen kurzen 
Einblick: Bei zwischen 45 und 50 Essen laufe die Spülma-
schine ab mittags bis nachmittags. Hauswirtschaftskräfte 
kümmerten sich um die Wäsche und würden auf die hy-
gienischen Vorschriften achten. „Die Kinder helfen mit“, 
aber es hänge deutlich mehr daran, als den Mittagstisch 
abräumen, meinte sie.
 
Top 8 Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2025/2026
Yvonne Howald-Scheurer verschaffte den Gemeinderäten 
einen Überblick der Kindergarten-Bedarfsplanung für das 
kommende Jahr. So bietet die Gemeinde in fünf verschie-
denen Einrichtungen derzeit 380 Plätze für Kinder an. Da-
von sind 298 Kindergartenplätze und 82 Krippenplätze für 
Kinder unter drei Jahren.
„Die Belegungszahlen ändern sich täglich“, sagte Howald-
Scheurer und sprach von einer „dynamischen Lage“. Zusa-
gen würden derzeit halbjährlich getroffen. Ihr Fazit: Alle 
Anmeldungen können bedient werden. Hierzu hat ihrer 
Einschätzung nach der Umbau der Kita Erlenbad beige-
tragen, da vor rund einem Jahr den Betrieb aufgenommen 
hat. Denn so wurde die Schaffung zusätzlicher Betreu-
ungsplätze verbessert. „Dieser Schritt war zum damaligen 
Zeitpunkt dringend notwendig“, sagt Howald-Scheurer. 
Insofern könnten die Wünsche der Eltern bezüglich wohn-
ortnaher Betreuung und Öffnungszeiten zeitnah berück-
sichtig werden.
Zentrales Online-Anmeldesystem ab Oktober 2025 
In diesem Zusammenhang erfuhren die Gemeinderäte, 
dass ab 1. Oktober 2025 die Gemeinde ein zentrales, digi-
tales Vormerksystem zur Verfügung stellen wird, bei dem 
Eltern online ihre Kinder für eine bestimmte Einrichtung 
anmelden können.

Top 9: 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Kurtaxe (Kurtaxesatzung)
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor Beginn der
Sitzung von der Bürgermeiserin von der Tagesordnung 
gestrichen.
 
Top 10: Haushalt 2025/ hier: Darlehensaufnahme bei der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
Um dringend nötige Investitionen zu tätigen, muss die Ge-
meinde rund 2.088.000 Euro Schulden aufnehmen. Zwar 
hat der Gemeinderat den Haushaltsplan mit den geplanten 
Krediten Anfang Dezember 2024 beschlossen, um aber bei 
günstigen Zinsentwicklungen schnell handeln zu kön-
nen, ermächtigte der Gemeinderat mehrheitlich bei vier 
Enthaltungen die Verwaltung, das Darlehen in Teilbeträ-
gen abrufen zu können.
Kämmererin Regina Wetzel informierte, dass das Dar-
lehen bei der KfW-Bankengruppe für 20 Jahre und einer 
Zinsbindung von zehn Jahren in Anspruch genommen 
würde. Das Darlehen wird nach den Worten Wetzels je 
nach Bedarf in Teilbeträge abgerufen, um die größten In-
vestitionsmaßnahmen wie etwa die Sanierung der Garten-
straße, die Erneuerung der Sasbachwaldener Straße sowie 
der Sanierung der Sophie-von-Harder-Schule umsetzen zu 
können. Wetzel betonte, dass die Rechtsaufsichtbehörde 
die Kredite unter der Maßgabe genehmigt habe, dass aus-
schließlich Investitionen finanziert werden.
Ohne Kreditaufnahme wird es nicht gehen
Bei der Diskussion schlug beispielsweise Gemeinderat 
Rolf Hauser (CDU) vor, Grundstücke, die sich im Eigen-
tum der Gemeinde befinden, zu verkaufen. Er nannte als 
Beispiel den alten Bauhof oder ein großes Grundstück im 
Industriegebiet. Bürgermeisterin Opitz erwähnte, dass 
die Rechtsaufsichtsbehörde der Gemeinde auch auferlegt 
hat, ein Grundstück zu verkaufe. Manfred Scheurer (FBL) 
sah die Kreditaufnahme mit einer Laufzeit von 20 Jah-
ren kritisch. „Ich habe da Bauchweh“, sagte er und fragte 
nach weiteren Maßnahmen, um gegenzusteuern. Regina 
Wetzel meinte „Wir werden nicht drum herumkommen. 
Wir müssen die Reserven für das laufende Haushaltsjahr 
vorhalten“, sagte sie. Bis 2028 wären alle Reserven aufge-
braucht. Die Kredite seien notwendig, sonst würde die 
Zahlungsunfähigkeit der Gemeinde früher eintreffen.
Der Gemeinderat stimmte mit 11 Ja-Stimmen und 4 Ent-
haltungen zu.
 
Top 11: Wirtschaftsplan 2025 Eigenbetrieb Wasserversor-
gung/ hier: Darlehensaufnahme bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) 
Der Eigenbetrieb Wasserversorgung muss im laufenden 
Jahr die anstehenden Investitionen über Kredite finanzie-
ren. 717.000 Euro sind hier als Kredit vorgesehen, der mit 
einer Laufzeit von 20 Jahren sowie einer Zinsbindung von 
zehn Jahren bei der KfW-Bank aufgenommen werden soll. 
Über diesen Sachstand informierte Kämmererin Regi-
na Wetzel das Ratsgremium. Die investiven Maßnahmen 
wurden bereits begonnen. Hierzu gehören der Anschluss 
der Eigenwasserversorger in der oberen Waldstraße, die 
Erneuerung der Wasserleitungen in der Sasbachwaldener 
Straße sowie der Erneuerungen der Wasserleitungen in 
der Gartenstraße. Bei 13 Ja-Stimmen und zwei Enthal-
tungen ermächtigte der Gemeinderat die Verwaltung die 
Kredite aufzunehmen.
 
Top 12 Information zu der Richtlinie zur
Förderung von Vereinen durch die Gemeinde Sasbach 
"Vereinsförderrichtlinie" 
Vor dem Hintergrund knapper Finanzen sieht sich die 
Gemeinde genötigt, eine Richtlinie zur finanziel len För-
derung der Vereine auf den Weg zu bringen. Derzeit un-
terstützt die Gemeinde die Vereine jährlich mit mehr als 
120.000 Euro. Hauptamtsleiterin Alina Bohnert infor-
mierte darüber, dass mit einer noch auszuarbeitenden 
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Wohnung für Familie mit  
Zukunftsperspektive gesucht

Für eine liebevolle fünfköpfige Familie, die seit 2018 in 
Deutschland lebt, sucht die Gemeinde Sasbach ein neues 
Zuhause. Die Eltern und ihre drei kleinen Kinder – alle in 
Deutschland geboren – wünschen sich sehnlichst eine ei-
gene Wohnung, um endlich in einem festen Heim ankom-
men zu können.
 
Der Vater ist seit mehreren Jahren fest und unbefristet bei 
einem Unternehmen in Oberachern angestellt – die Fami-
lie ist gut integriert und voller Tatendrang. Gesucht wird 
eine Wohnung mit einer Warmmiete von maximal 900 
Euro im Monat.
 
Wenn Sie vermieten oder jemanden kennen, der helfen 
kann, freuen wir uns sehr über eine Nachricht. Jede Un-
terstützung zählt – und schenkt dieser Familie ein Stück 
Heimat bei uns im Ort.
 
Kontaktdaten: vfoerger@sasbach-ortenau.de

Blick auf deutsch-französische  
Zukunft richten

Französischer Generalkonsul Gaël de Maisonneuve be-
sucht Sasbach: „Ich fühle mich hier sehr willkommen.“
Der Besuch vergangene Woche des französischen General-
konsuls Gaël de Maisonneuve in der Gemeinde Sasbach 
stand ganz im Zeichen der künftigen Zusammenarbeit 
auf dem Feld der deutsch-französischen Freundschaft. Zu-
sammen mit dem Botschafter a. D. Dr. Hubert Lang, Dr. 
Sebastian Dörfler vom Haus der Geschichte in Stuttgart 
und Ortsvorsteher Bernhard Ringwald empfing Bürger-
meisterin Dijana Opitz (CDU) den Generalkonsul an dem 
geschichtsträchtigen Ort, dem Turenne-Denkmal. De Mai-
sonneuve bedankte sich für den freundlichen Empfang 
mit den Worten: „Ich fühle mich hier sehr willkommen.“ 
 
Gedenken zum 350. Todestag von Marschall Turenne für 
konkrete Fortschritte zwischen beiden Ländern nutzen
 
Er sprach davon, das Marschall Turenne für Frankreich 
eine berühmte Persönlichkeit sei. Aber er wisse auch, dass 
damals die Beziehungen zwischen dem französischen Kö-
nig Ludwig XIV. und Baden und Kurpfalz sowie für die Be-
völkerung von Sasbach kompliziert gewesen sei. 
Mit Blick auf den 350. Jahrestag zum Tod von Marschall 
Turenne am 27. Juli sei ihm wichtig, dass man den Tag da-
für nutze, den Blick in die Zukunft und auf die konkreten 
Fortschritte zwischen Frankreich und Deutschland richte. 
Der Ort beinhalte eine Aussagekraft über die Beziehungen 
beider Länder. „Alleine schon die Geschichte des Denk-
mals selbst sagt vieles über die Entwicklung aus“, sagte 
de Maisonneuve. Insbesondere vor dem Hintergrund der 
derzeitigen politischen Konflikte, sei es wichtig, darauf zu 
achten, „unser Europa zu stärken“, betonte der General-
konsul. 
 
Bürgermeisterin Opitz: 
„Besuch ist Zeichen der Verbundenheit“
An dem Begriff der deutsch-französischen Freundschaft 
knüpfte Bürgermeisterin Dijana Opitz in ihrer Rede an. 
Sie sagte: „Ihr Besuch ist für uns ein Zeichen der Wert-
schätzung und eine besondere Geste der Verbundenheit. 
Wir freuen uns sehr, dass Sie da sind.“ 
Mit dem Tod von Turenne in Sasbach, sei die Gemeinde 
ein Teil einer europäischen Geschichte geworden, die von 
Krieg, von Wandel, aber auch von Erinnerung und Versöh-
nung erzähle. „Dass wir heute als Partner und Freunde 

„Vereinsförderrichtlinie“ die Mittel der Gemeinde struk-
turiert, gerecht und planungssicher gestaltet werden sol-
len. Planungssicherheit wäre im Sinne der Vereine und 
der Verwaltung gleichermaßen. Eine systematische, trans-
parente und einheitliche Förderpraxis, wie sie in benach-
barten Gemeinden schon viele Jahre üblich sei, soll nun er-
arbeitet werden. Zusammen mit Vereinsvertretern ist am 
12. Juni 2025 ein Treffen geplant. Hier sollen zunächst Ziele 
der Förderrichtlinien und die Bedarfe der Vereine ermittelt 
werden, kündigte Alina Bohnert an. Die Förderrichtlinien 
sollen zum 1. Januar 2026 für Vereine in Kraft treten.

Räte diskutieren intensiv
Rudi Retsch (CDU) stellte klar, dass es in der Vergangen-
heit keine Einzelfallentscheidungen gegeben habe. „Das 
stimmt nicht. Wir sollten es lassen, wie es ist“, sagte Retsch. 
Monika Baumann (FBL) sprach sich dafür aus, das Thema 
„einzufrieren“. Ihr Fraktionskollege Günter Dußmann 
pflichtete ihr bei. „Das kriegen wir bis Januar 2026 nie auf 
die Reihe“, meinte er. „Wir machen da ein richtiges Fass 
auf. Die Vereine haben das Geld schon eingeplant. Wir kön-
nen nichts gewinnen. Wir machen uns das Leben schwer“, 
warnte Rolf Hauser (CDU). Sein Fraktionskollege Ambros 
Bühler meinte: „Ich habe Verständnis, dass die Verwaltung 
eine Idee hat, wie es bessergeht. Aber zu sagen, dass vorher 
alles schlecht war, dafür habe ich kein Verständnis. Ma-
chen Sie ein Konzept, wenn es besser ist, dann wird es von 
allen getragen“, sagte Bühler. Bürgermeisterin Opitz stellte 
klar, dass die bisherige Geldvergabe an die Vereine nicht 
per se schlecht gewesen sei. Bei der Prüfung sei aber festge-
stellt worden, dass es viele Einzelfallentscheidungen ohne 
nachvollziehbare Grundlage gegeben habe. „Wir müssen 
an diese Themen dran, auch wenn es unangenehm ist. Das 
fordert die Rechtsaufsichtsbehörde von uns. Für mich ist 
das kein Spaß und als Bürgermeisterin erst recht nicht. Wir 
haben keine andere Möglichkeit. Wir werden die Vereins-
vorstände mit ins Boot holen“, sagte Opitz und ergänzte, 
dass alle Einsparpotenziale unter die Lupe genommen wer-
den müssen, damit mittelfristig überhaupt noch Zuschüs-
se an die Vereine gezahlt werden können.
 
Top 13 Verschiedenes
Nordtangente 
Die Verwaltung informierte über den aktuellen Stand der 
Nordtangente. Neben der Installation von Lebensbereichen 
für Eidechsen, wird derzeit zwischen Achern und Sasbach 
mit der späteren Trassenführung der Nordtangente begon-
nen. Die Arbeiten zum Bau des Kreisels ist für das Frühjahr 
2026 geplant. Die Aufschüttungen für die geplante Brücke 
werden im September 2025 beginnen.
Informationsveranstaltung Badstein/ Kirchwegfeld zum The-
ma verkehrsberuhigter Bereich. 
Am 8. Mai fand die Informationsveranstaltung für die An-
wohner statt, dabei wurde über die Rechte und Pflichten 
von Verkehrsteilnehmern und Einwohner informiert. Der-
zeit wird via anonymer Befragung ein Stimmungsbild bei 
der Einwohnerschaft eingeholt, teilte Hauptamtsleiterin 
Bohnert mit.
Baumpflanzaktion
Bauamtsleiterin Kerstin Burkart sprach über die Zusam-
menarbeit mit dem Bauhof und der lokalen Bürgerinitiati-
ve LOS4Klima. Demnach werden rund 40 gepflanzte Bäu-
me von der BI mit einem Sonnenschutzanstrich versehen. 
„Der Bauhof arbeitet richtig gut mit LOS4Klima zusam-
men“, befand Burkart.
Besuch des franz. Generalkonsuls Maisonneuve in Sasbach
Die Bürgermeisterin berichtete kurz über den Besuch des 
Generalkonsuls und eines Vertreters vom Haus der Ge-
schichte Baden-Württemberg. Anlass war eine gemein-
same Besichtigung des Turenne-Museums und -Denkmals 
in Sasbach. 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats wird am 
30. Juni 2025 um 19 Uhr stattfinden.
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gemeinsam an diese Geschichte erinnern können, erfüllt 
mich mit Dankbarkeit“, sagte Opitz. Die Tatsache, dass das 
Haus der Geschichte diesen Besuch begleite, unterstreiche 
die historische Bedeutung, aber auch die Aktualität des 
gemeinsamen Austausches, betonte die Bürgermeisterin. 
Bezüglich des 350. Todesjahres von Marschall Turenne 
verwies sie auf eine Gedenkstunde Anfang November. 
Diese würde zusammen mit deutschen und französischen 
Reservisten gestaltet werden. 
Anschließend führte Botschafter a. D. Dr. Hubert Lang die 
Anwesenden durch die Ausstellung des Turenne-Muse-
ums. 
 

v.l.n.r.: Bürgermeisterin Dijana Opitz, Dr. Sebastian Dörf-
ler, Generalkonsul Gaël Maisonneuve, Dr. Hubert Lang, 
Ortsvorsteher Bernhard Ringwald 

Schlaf in der Familie:  
Wie bekommen alle, was sie brauchen?

Psychologische Beratungsstelle Kehl lädt zum Vortrag ein
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Elternschule“ lädt 
die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche des Ortenaukreises in Kehl zum Vortrag 
„Schlaf in der Familie: Wie bekommen alle, was sie brau-
chen?“ mit der Psychologin Viola Bertschinger ein. Der 
Vortrag findet am Mittwoch, 4. Juni 2025, von 18 bis 19:30 
Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wagner-Straße 3, in Kehl 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
„Hast du gut geschlafen?“ – Wie gerne würden viele Eltern 
diese Frage mit „Ja!“ beantworten, doch in der Realität 
sieht es leider oft anders aus: Die Kinder schlafen schlecht 
ein oder werden mehrfach in der Nacht wach. Die Eltern 
gehen selbst zu spät ins Bett, um zumindest etwas Paarzeit 
am Abend zu haben oder noch den ein oder anderen Punkt 
von der To-Do-Liste abhaken zu können. Bei allen, die das 

Gefühl haben, dass ihre Kinder oder sie selbst zu wenig 
Schlaf bekommen, kann der Vortrag Abhilfe schaffen. 
Dabei geht es um die Bedeutung und die Funktionen des 
Schlafs, die unterschiedlichen Schlaftypen und -mythen 
sowie Ideen, um für die einzelnen Familienmitglieder für 
einen guten Schlaf zu sorgen.
 
Weitere Veranstaltungen der „Elternschule“
In ihrer fünfteiligen Veranstaltungsreihe lädt die Psycho-
logische Beratungsstelle noch zu zwei weiteren Elternvor-
trägen ein: So steht am Mittwoch, 24. September von 18 
bis 19:30 Uhr der „Umgang mit Wut“ auf dem Programm 
und am Mittwoch, 26. November gibt es noch einmal den 
Vortrag über Pubertät, die „Achterbahn der Gefühle“.

Wer Fragen hat, kann sich gerne telefonisch an die Psycho-
logische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che des Ortenaukreises in Kehl wenden: 07851 899740.
 

FrauenGesundheitsTage 2025 –  
Programm jetzt online

Für die FrauenGesundheitsTage in Offenburg, von Freitag, 
31. Oktober bis Sonntag, 2. November, ist das Programm 
jetzt online. Auf der Homepage www.fgt-og.de können die 
Besucherinnen die 120 Angebote von 87 Referentinnen er-
kunden und ihr ganz eigenes Programm zusammenstel-
len. Die Broschüre zu den FrauenGesundheitstagen steht 
ab Juli zur Verfügung.

Der Kartenvorverkauf erfolgt über die Homepage – schon 
jetzt können Karten erworben werden oder gleich der Wo-
chenendpass. „Vielleicht suchen Sie ein ideales Geschenk 
für Freundinnen, für Mütter und für Töchter. Dann ver-
schenken Sie doch Karten für die FrauenGesundheits-
Tage,“ schlägt Regina Geppert vor und ergänzt: „Nutzen 
Sie gemeinsam die Vielfalt der Angebote rund um die Ge-
sundheit von Frauen und den zentralen Themen: Integra-
tive Medizin: Schulmedizin trifft Komplementärmedizin, 
Bewegung und Entspannung, Depression und Burnout 
sowie Sexualität der Frau.“

In diesen drei Tagen haben Frauen und Mädchen die Mög-
lichkeit, sich zu informieren, Neues auszuprobieren und 
sich mit anderen Frauen zu vernetzen. Die Besucherinnen 
erfahren, welche Gesundheitsangebote die Region und 
darüber hinaus zu bieten hat. Denn auch wenn Frauen 
sich oft aktiv um ihre Gesundheit kümmern, bleiben viele 
Möglichkeiten unbekannt. Das wollen wir ändern. Unser 
Ziel ist es, Frauen zu ermutigen, ihre Gesundheit selbstbe-
stimmt in die Hand zu nehmen. Sie sollen wissen, wo sie 
die richtige Unterstützung finden, wer ihre Ansprechpart-
nerinnen sind, und sich trauen, auch heikle Themen offen 
anzusprechen – und Antworten zu erhalten. Die Vorträge 
und Workshops sollen den Besucherinnen praxisnahes 
Wissen vermitteln, das sie direkt in ihrem Alltag anwen-
den können. „Gemeinsam können wir einen Unterschied 
machen! Lassen Sie uns drei inspirierende Tage mit groß-
artigen Frauen aus der Region erleben. Wir freuen uns auf 
viele spannende Angebote und die Besucherinnen,“ sagt 
Anke Precht, als Vereinsvorsitzende von FrauenGesund-
heitsTage e.V..

Weitere Infos zu den FrauenGesundheitsTagen unter: 
Homepage www.fgt-og.de
Facebook und Instagram
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15. Juni 2025, Sonntag
Kräutergarten an der „Maria Hilf Kapelle“, 77797 Ohls-
bach: Etwa 120 verschiedenen Heil- und Küchenkräuter 
um eine Kapelle, Gartenpflege durch Familie Helmut 
Stehle, Ohlsbach.
Weg: Von Offenburg kommend, am Rathaus in Ohlsbach 
links in Dorfstraße Richtung Hinterohlsbach, nach ca. 1,5 
km Schildern „Kräutergarten“ folgen, Wegstrecke insge-
samt ca. 3 km.
Offen: 14 - 17 Uhr mit Rita Vitt, Biberach-Prinzbach, Gar-
tenbäuerin, Garten sonst immer frei zugänglich.
 
15. Juni 2025, Sonntag
Sabine und Wilfried Rothmann, Kuhbacher Hauptstraße 
94 (Gartenzugang Obere Brudertal Straße), 77933 Lahr-
Kuhbach: Großzügiger, ländlicher Garten am Hang, in ver-
schiedene Terrassen gegliedert, außergewöhnliche Gestal-
tung von Mauern, Treppen, Wegen und Bögen mit alten 
Baumaterialien, insbesondere Sandstein, Teich, Stauden-
beete und zahlreiche Rosen- und Tagliliensorten, verschie-
dene Sitzplätze zum Verweilen. garten-rothmann.de
Weg: Von Reichenbach auf der Bundesstraße 415 kom-
mend nach Ortsschild Kuhbach erste Straße rechts in Obe-
re Brudertalstraße.
Parken: In Obere Brudertalstraße biegen, gegenüber dem 
Garteneingang rechts in der Straße „Giesen“ parken. Park-
verbot entlang der Bundesstraße 415 – Kuhbacher Haupt-
straße.
Offen: 11 – 17 Uhr

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 

Am Donnerstag, 29. Mai 2025, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 

Ettenheim: Schorle.Fenster
Genießen Sie den Feiertag und lassen Sie sich kulinarisch 
von Weingut A. Bieselin verwöhnen. Freuen Sie sich auf 
rebstock.schorle, Weine und Seccos. Für den Hunger gibt's 
Flammkuchen aus dem Ofen. Treffpunkt: ab 11 Uhr, 
Weingut Bieselin, Im Pfaffenbach 61. Keine Anmeldung 
erforderlich. Infos unter event@weingut-bieselin.de.
 
Achern: Stadtführung ACHERN - Kultur & Genuss
Starten Sie mit einer prickelnden Begrüßung und entde-
cken Sie die „Acherner Meilensteine“ wie das Klauskirchl, 
Leopolddenkmal und das Brecht śche Haus. Genießen Sie 
dabei drei Weine, leckeres Brot, Käsewürfel und erfahren 
Sie interessante Details über das Kulturgut Wein. Treff-
punkt: 17 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, Sasbach. Die 
Kosten betragen 29 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
23.05.2025 unter Telefon 07841 684460 oder 
weingeister-ortenau@web.de.
 

„Offene Gartentür“ 
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rah-
men der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 
2025 wieder ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im 
Ortenaukreis und nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre 
Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im Juni erlau-
ben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
1. Juni 2025, Sonntag
Elisabeth und Werner Reif, Grafengasse 7, 77871 Ren-
chen–Ulm: Etwa 30 ar großes Gartengrundstück. Obstbäu-
me mit Kletterrosen überwachsen, Baumscheiben unter 
spirituellen Gesichtspunkten mit Naturmaterialien zu Le-
bensthemen und Hintergründen der Zeitgeschichte gestal-
tet. Energiegarten mit Teich und Vogelparadies.
Weg: In Ortsmitte am Rathaus in Armenhöfe-Straße, ca. 
800 m fahren, dann links ca. 200 m zu Fuß in Grafengasse 
Richtung freie Landschaft.
Parken: Das Auto unten seitlich abstellen. Zu Fuß den ge-
schotterten Weg, der rechts abbiegt hochlaufen zum Gar-
ten. Anfahrt siehe auch Homepage: 
www.vielfalterei.de/kontakt.
Offen: Führungen um 10:30 Uhr und 15:30 Uhr
 
1. Juni 2025, Sonntag
Maria Vogt/Gemeinde Renchen, Mauritiusstrasse/Kirch-
platz, Pfarrmättle, 77871 Renchen-Ulm: Offener Kräuter-, 
Staudengarten (Pfarrmättle) der Gemeinde Ulm, duftende 
Oase, ca. 170 Heilpflanzen, Rosenpavillon, Stauden, Ruhe-
platz mit Bildstöckchen.
Weg: Im OT Ulm, Mauritiusstraße/Kirchplatz.
Parken: In der Mauritiusstraße.
Offen: 11 - 17 Uhr, Führung um 14 Uhr
 
7. Juni 2025, Samstag
Die „Vielfalterei“ GbR – Solidarische Landwirtschaft Mi-
lena Biallowons und Hannes Küchlin, Mühlenweg 59, 
77955 Ettenheim: Im Jahr 2021 nach den Prinzipien der 
„regenerativen Landwirtschaft und des „Market-Garden“ 
angelegte, ackerbauliche Fläche mit großer Gemüsefläche 
zur Selbsternte für Mitglieder. Der Garten soll ein Ort sein, 
an dem man sich erholen kann. Dazu gehören zeitgemäße, 
neu angelegte Wild- Staudenflächen, Sträucher und Obstge-
hölz-Pflanzungen.
Weg: Von Ettenheim (Richtung Ettenheimweiler) nach dem 
Schwimmbad auf der rechten Seite an der großen Pappel in 
den Weg abbiegen und dem rot geschotterten Weg folgen.
Parken: Das Auto unten seitlich abstellen. Zu Fuß den ge-
schotterten Weg, der rechts abbiegt hochlaufen zum Gar-
ten. Anfahrt siehe auch Homepage: 
www.vielfalterei.de/kontakt.
Offen: Führungen um 10:30 Uhr und 15:30 Uhr.
 
7. Juni 2025, Samstag und 8. Juni 2025, Sonntag
Celine et Pascal Hurst, rue de la Digue (ggü Tennisplatz), 
Rhinau (Elsaß): Ein abwechslungsreicher Naturgarten von 
6 ar mit einer sehr großen Pflanzen- und Sortenvielfalt 
sowohl im Gemüse- und Zierpflanzen- und Obstgartenbe-
reich. Die gesamte Anlage wird erfolgreich gemulcht.
Offen: 10 - 19 Uhr (an beiden Tagen)
 
Beatrice et Michel Pierrot, 65, rue de Finkweiler, F67680 
Epfig: Ländliches Anwesen im englischen Stil auf 3000m² in 
leichter Hanglage mit altem Baumbestand und zahlreichen 
Rosen, Stauden und Gehölzen, Wasserelemente durch Teich 
und Brunnen, Gemüsevielfalt im Erd- und Hochbeeten, 
Obstbesonderheiten, wie Spalierobst etc. Der Garten wurde 
so konzipiert, dass sich die Stimmungen der verschiedenen 
Gartenräume nicht auf einmal, sondern nach und nach er-
öffnen.
Offen: Samstag 14 - 18 Uhr und Sonntag 10 -12 Uhr und 14 
– 18 Uhr
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Haslach: Sauhirten-Tour
Tauchen Sie ein in die Geschichte Haslachs und begleiten 
Sie den Saukarle auf eine spannende Entdeckungstour 
durch die Stadt. Erleben Sie das Leben der städtischen Hir-
ten im 19. Jahrhundert und lassen Sie sich mit Bratwür-
sten und frisch gebackenem Brot verwöhnen, wenn der 
Sauhirt nach einem erfolgreichen Schlachten zum Genuss 
lädt. Treffpunkt: 18 Uhr, Backhiesel, Altes Kapuzinerklo-
ster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 14 Euro inkl. 
Sauhirten-Vesper. Infos und Anmeldung bis drei Tage vor 
der Veranstaltung unter Telefon 07832 706172 oder info@
haslach.de.
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Gengenbach:   Die Rollende Weinprobe
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller 
 mit Weinprobe
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem 
 Lautenbacher Hexensteig
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung 
 „Von der Höll ins Paradies“
Oberkirch:   Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.

Kindertageseinrichtungen

Kindergarten Waldfeld

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN WALDFELD
Im Kindergarten Waldfeld wurde Mitte April kräftig ange-
packt.
Unter dem Motto „Unser Garten, unser Hof – Hand in Hand 
für mehr Grün und Kreativität“ fand eine gemeinsame Ak-
tion von Eltern sowie Erzieherinnen und Erziehern statt.
Ziel war es, den Kindern im Außengelände weitere krea-
tive und kindgerechte Spielmöglichkeiten zu bieten.
Mit viel Engagement, handwerklichem Geschick und 
guter Laune entstanden an nur einem Wochenende neue 
Hochbeete, zwei Spielhäuser, ein Weidenzelt sowie eine 
fantasievolle „Autowelt“ für die Kinder. Die Aktion zeigte 
eindrucksvoll, was möglich ist, wenn viele Hände zusam-
menarbeiten.
Wir möchten uns ganz herzlich für die großartige Unter-
stützung bedanken – bei den Eltern, die am ersten Wo-
chenende mitgeholfen haben, und ebenso bei allen ande-
ren Eltern, die ihre Hilfe angeboten haben.
 
Auch über die Spende der drei Hochbeete vom Förderver-
ein der Kita Waldfeld haben wir uns sehr gefreut.
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenfalls allen Eltern und 
Unterstützern, die bei der Spendenaktion „IMPÜLSLE“ der 
Sparta Bank für uns abgestimmt haben. Dadurch konnten 
500,- Euro für die Gartengestaltung gesammelt werden.
 
Vielen Dank auch Herrn Karcher und dem Bauhof für die 
Unterstützung im Vorfeld.
 
Vorschau: „Grüne Ideen für die Zukunft“ – unser Garten-
projekt geht im nächsten Kindergartenjahr weiter.
 

 

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Weitere Informationen

Patientenverfügung  
und andere 

 Vorsorgedokumente 

Viele Menschen sind unsicher, was die persönliche Vorsorge 
betrifft. Aus diesem Grund bietet der Verein Pallium Ver-
anstaltungen an, in denen ein Überblick über die verschie-
denen Vorsorgedokumente (Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung) gegeben wird.
In den Info-Veranstaltungen sollen die Teilnehmer einen 
Einblick erhalten, welche Optionen es gibt, um persönliche 
Wünsche für eine Situation oder einen Zeitpunkt, in wel-
cher/welchem man sich nicht mehr selbst äußern kann, fest-
zulegen.
Die nächsten Info-Veranstaltungen (kostenfrei) finden in 
den Schulungsstätten Bühl und Obersasbach statt: Mon-
tag/02.06.2025/18.00 Uhr/Eisenbahnstr. 34, 77815 Bühl, und 
Mittwoch/04.06.2025/15.00 Uhr/Schulstr. 17, 77880 Sasbach-
Obersasbach.
Anmeldung erforderlich wegen begrenzter Teilnehmerzahl, 
Tel. 0 72 23 / 99 17 50-0 oder per E-Mail: 
anmeldung@pallium-care.de (Stichwort „Patientenverfü-
gung“) oder über die Pallium-Homepage: 
www.pallium-care.de (Veranstaltungen).
 

Caritasverband Vordere Ortenau e. V.
Zentrale Fachstelle Wohnen hilft effektiv und kostenlos
„Gemeinsam Lösungen finden“ ist das Motto der Zentralen 
Fachstelle Wohnen (ZFW) des Caritasverbandes Vordere Or-
tenau. Sie berät und unterstützt kostenlos Menschen, denen 
der Verlust ihrer Wohnung droht. Im Jahr 2024 sah sich die 
Fachstelle mit 68 neuen Fällen aus zehn Städten und Gemein-
den der Region konfrontiert. Insgesamt wurden 93 Fälle be-
arbeitet, teilt der Verband jetzt mit. Das sei eine Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr um 21 Prozent. 26 Mieter in prekärer 
Situation kamen aus Achern, 19 aus Oberkirch. 10 Fälle gab 
es in Bad Peterstal-Griesbach, 9 in Sasbach, jeweils 7 in Op-
penau und Sasbachwalden, 5 in Kappelrodeck, 4 in Lauf und 
jeweils 3 in Lautenbach und Renchen. Nur in 6 Fällen kam 
es zu einer ordnungsrechtlichen Unterbringung durch die 
Kommune, weil keine Lösung gefunden werden konnte. In 
den meisten Fällen konnten die Mieter in ihrer Wohnung 
bleiben oder geordnet in neuen Wohnraum umziehen.
„Es lohnt sich, miteinander zu sprechen“, sagt Sozialarbeiter 
Felix Sorg. Wenn keine Miete mehr fließt, gebe es immer im 
Hintergrund ernste Probleme wie Arbeitslosigkeit, Krankheit 
oder Trennung und Scheidung. In drei Jahren habe er noch 
keinen Fall erlebt, in dem ein Mieter einfach nur keine Lust 
gehabt habe, die Miete zu bezahlen. Die betroffenen Haus-
halte hatten überwiegend ein kleines Einkommen, manch-
mal unter dem Existenzminimum. Die ZFW unterstützt 
Menschen bei der Beantragung von Hilfen zur Existenzsiche-
rung und im Umgang mit Behörden. Manchmal verweist sie 
zusätzlich an die Schuldner- oder Suchtberatung. „Wir rea-
gieren kurzfristig auf Anfragen von Betroffenen oder ihren 
Vermietern und unsere Hilfe ist für beide kostenlos“, sichert 
Felix Sorg zu. Oft wüssten die Betroffenen nicht, dass die 
Miete vor Kreditraten gehe und dass bei Überschuldung ein 
Pfändungsschutzkonto eingerichtet werden sollte. Auch 2025 
gebe es bereits neue Fälle, die meisten erneut in Achern.
Kontakt: zfw@caritasvorort.de

Aktuelles

Chorgemeinschaft  
Sasbachwalden-Obersasbach 

KlostergutSchelzbergSasbachwalden
29.05.2025 - 31.05.2025

Vatertag-Hock / Feierabendtreff
Grillhock mit weinseligem Abend und Livemusik

www.chorgemeinschaft-sasbachwalden.de

Für Spe
isen und

Getränke
ist

gesorgt!

Donnerstag
29.05.2025

ab 11:00 Uhr
ab 17:00 Uhr

Vatertag-Hock
Mitsingprogramm mit
„„HHoonnss uunndd FFrroonnzz““

Freitag
30.05.2025

ab 16:00 Uhr
ab 19:00 Uhr

Feierabendtreff
Livemusik mit
„„SScchhoorrlleexxaaiidd““

Samstag
31.05.2025

ab 16:00 Uhr
ab 18:00 Uhr

Grillhock
Livemusik mit
„„BBlleecchhffiieebbeerr““

Dorfhock 2025
I

30.05.2025
DORFHOCK

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
SASBACH

Ab 17:30 Uhr
im Pfarrhof

WIR FREUEN UNS AUF EUCH

Eine Menge Spaß und musikalische
Unterhaltung durch die Jugendkapelle

SOSARI und demMusikverein aus
Mösbach erwarten euch dieses Jahr
beim jährlichen Dorfhock in Sasbach.

Die Trachtenkapelle, sowie die
Feuerwehr aus Sasbach bietet jede

Menge Speisen und Getränke an.

F
F
S
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Studienfeldbezogene Beratungstests 
um 14 Uhr am 04. Juni 2025
Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur ste-
hen vor der Frage, wie es für sie weitergeht. Bei einem Stu-
dienwunsch herrscht oft Unsicherheit über das passende 
Studienfach. Nicht selten führen falsche Vorstellungen 
vom Fach zu späteren Studienabbrüchen einhergehend 
mit Frustration über den Misserfolg.

Die Studienfeldbezogenen Beratungstests (SFBT) wurden 
speziell für Studieninteressierte entwickelt und sind auf 
die Anforderungen der jeweiligen Studiengänge ausge-
richtet. Wissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass 
Personen, die in diesen Tests gut abschneiden, mit er-
höhter Wahrscheinlichkeit auch gute Studienleistungen 
in den jeweiligen Fächern erbringen.

Unser Testangebot umfasst die Bereiche Naturwissen-
schaften, Ingenieurwissenschaften, Wirtschaftswis-
senschaften, Informatik/Mathematik, Sprachwissen-
schaftliche Studiengänge, Rechtswissenschaften und 
Sozialwissenschaften. Jeder Test dauert zwei bis drei Stun-
den und ist kostenfrei. Anschließend erhält jeder Teilneh-
mer eine Rückmeldung zum Testergebnis.

Um 14 Uhr startet die Testung. Da der Test in einem festge-
legtem Zeitrahmen bearbeitet wird, ist es wichtig, pünkt-
lich vor Ort bei der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3 zu sein.

Eine Anmeldung ist erforderlich: 
https://eveeno.com/sfbt-040625

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail mit Detail-
infos.
 

Deutsch-französische Berufsberatung 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 05. Juni 2025 informiert ein fran-
zösischer Berufs- und Studienberater aus Straßburg im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Offenburg in persönlichen Gesprächen von 10.00 bis 
16.00 Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
in Frankreich. Es besteht auch die Möglichkeit zu einem 
Gespräch per Telefon oder Videocall (ca. 45 Minuten). Die 
Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem seine 
Kenntnisse der Sprache und Kultur des regional wich-
tigsten Nachbarn. Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können einen kostenlosen Beratungstermin über das BIZ 
Offenburg vereinbaren: Telefon +49 (0)781 93 93-247 oder 
über offenburg.biz@arbeitsagentur.de.  

Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein.

Seite des Berufsinformationszentrums (BiZ): 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/offenburg/biz-offenburg

Jehovas Zeugen Sasbach  
77885 Achern, Severinstraße 4

Samstag, 24. Mai 2025
Kreiskongress in Mülhausen
9.40 Uhr  „Ich schäme mich nicht für die gute Botschaft“
 
Donnerstag, 29. Mai 2025
19:15 Uhr  Zusammenkunft unter der Woche
 

Rangerführung über den Wildnispfad
Wildnis
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt Sie eine Rangerin 
oder ein Ranger auf einem schmalen Pfad mitten durch 
wilden Wald. Der Orkan „Lothar“ hat hier 1999 in weni-
gen Minuten große Bäume entwurzelt und dicke Stämme 
abgeknickt. Auf einer kleinen Fläche wurde der Wald in 
diesem Zustand belassen und darf sich seither frei entwi-
ckeln. Hier erfahren Sie viel Wissenswertes über die beein-
druckende Waldentwicklung und die Arbeit des Ranger-
teams.
Hinweis: Feste Schuhe, körperliche Fitness und Trittsi-
cherheit sind erforderlich.

Termin(e): So, 01. Jun 2025     
09:30 bis 12:30 Uhr

Anforderung: Schwer

Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500)

Zielgruppe: Interessierte ab 8 Jahren

Anmeldung: Anmeldung erforderlich, 
max. 15 Personen,

Anmeldeschluss: Fr, 30. Mai 2025, 12 Uhr

Referent: Nationalpark-Ranger/in
 
Anmeldung zu allen Veranstaltungen sind möglich über:
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder telefonisch über das Veran-
staltungsbüro: 07449 92 998 444
 
Weiter bietet das Team von Kirche im Nationalpark am 
30.05.2025 von 04.30 Uhr bis 06.30 Uhr eine Wanderung 
zum „Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde“ an. Anmel-
dungen sind möglich bei: https://kirche-tourismus-bw.de/
kirche-im-nationalpark-schwarzwald/
 

Kinoprogramm:
„Balconettes“  23.5.  20 Uhr 
„The Assessment“  24.5.  20 Uhr 
„Nina und das Geheimnis des Igels“  25.5.  16 Uhr 
„Like a complet unknown“ engl. Original mit Untertitel
  25.5.  20 Uhr & 
 28.5.  20 Uhr
„Sneak Preview“  29.5.  20 Uhr 
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Gesangverein „Frohsinn“ 
Sasbach

Neuer Probenbeginn!
Liebe Sängerinnen und Sänger, es ist soweit!
Wie angekündigt, beginnen wir ab der kommenden Wo-
che eine Stunde früher mit den Proben.
Nächste Probe:  Dienstag, 27. Mai 2025
Zeit: ab 19.00 Uhr
Ort: Demetersaal
Herzliche Einladung!

Lochmatt-Druden

Liebe Freunde der Sasbacher Fasent und der „Lochmatt 
- Druden“, nach einer tollen und ereignisreichen Fast-
nachtskampagne 2024 / 2025 laden wir recht herzlich zu 
unserer Generalversammlung ein.
Wann? Mittwoch, 28. Mai – 19 Uhr
Wo? Clubhaus des SV Sasbach 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Zunftmeister
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Blick in die Zukunft
8. Sonstiges, Wünsche, Anträge
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Mit närrischen Grüßen, Stefan Fallert, Zunftmeister

Vereine Sasbach

Kühnerhofmühlen e. V. 
24. Mai 2025
15:00 - 17:00 Uhr: 
Es steht eine Mühle im Schwarzwäldertal“ 
Volksliedersingen mit Kurt Decker und seinem Akkordeon
 
 
25. Mai 2025
14:00 Uhr 
historischer Weg Sasbach, Start Turennemuseum
15:30-17:00 Uhr Mühlenführung im Kühnerhof
Rudi Retsch (Verein für Kultur- und Heimatgeschichte) 
führt auf dem historischen Weg in Sasbach zum Kühner-
hof, Michael und Johannes Kühner zeigen die Mahl- und 
Sägemühle.
 
 
25. Mai 2025
14:00 -16:30 Uhr 
Märchenzeit und Weben mit Stoffen im Rundrahmen 
(Bitte melden Sie sich für das Weben an info@kuehnerhof.
de, 8 Euro Unkostenbeitrag)
Frau Patrizia Grainer erzählt Märchen frei am Spinnrad. 
Erleben Sie Märchen und Wollespinnen wie in früherer 
Zeit mit Rohwolle direkt vom Schaf. Sie können nach Be-
lieben kommen und gehen.

Obstbauverein Lauf/Sasbach
Einladung an alle Interessierten, Hobbygärtner und Gar-
tenbesitzer
Am 06.06.2025 besichtigen wir den Lehrgarten des Obst-
bauvereins Helmlingen. In diesem Garten werden ver-
schiedene Bäume, Sträucher und unterschiedliche Beete 
mit Gemüse, Kräuter und Zierpflanzen bewirtschaftet.Bei 
einer Führung erhalten wir Einblick in unterschiedliche 
Anbauarten.
Im Anschluss daran fahren wir nach Balzhofen in den neu 
eröffneten "Wilde Wolf".
Treffpunkt: 16.20 Uhr beim Friedhof Lauf um Fahrge-
meinschaften zu bilden.
Treffpunkt: 16.30 Uhr beim Lindenplatz in Sasbach
Anmeldung bitte bis 31.05.2025 unter Tel. 26426 oder 
01759281531.
  

Blue Arrows Sasbach

Vatertagshockey
Am Vatertag steigt bei den Blue Arrows wieder ein Heim-
spieltag. Zu Gast ist der Tabellenführer aus Assenheim. 
Die Rhein Main Patriots zählen seit einigen Jahren stets zu 
den Topfavoriten auf den Meistertitel.
28. Mai um 10 Uhr Schüler (U13) vs. Rhein Main Patriots
28. Mai um 12 Uhr Jugend (U16) vs. Rhein Main Patriots
 
Nicht nur auf dem Spielfeld geht’s heiß her. Auf der Burger-
tonne gibt es wieder leckere Burger mit Pommes. Kommt 
vorbei und feuert unsere Teams an.
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Ehrungen beim Winterabschluss der Regio Nordschwarz-
wald – 14.05.2025
Zahlreiche Ehrungen konnten die Sasbacher Wintersport-
ler beim Saisonrückblick auf der Grinde-Hütte entgegen-
nehmen. Beim Sparkassen-Kindercup waren 12 Kinder in 
den Klassen U6 bis U12 am Start. Damit waren die Sasba-
cher zahlenmäßig der drittstärkste Verein. Mit zwei Ge-
samtsiegen, zwei zweiten und einem dritten Platz stellte 
unser Nachwuchs in Bezug auf die Teilnehmerzahl den 
erfolgreichsten der 12 teilnehmenden Vereine. Rang drei 
belegte Celina Hauser in der Klasse U8. Zweite Plätze gin-
gen an Luca Allgeier (U8) und Caspar Sefert (U10). Antonia 
Bohn durfte sich über den souveränen Gesamtsieg in der 
U12 freuen, genauso wie Louis Allgeier, der alle vier Ren-
nen gewinnen konnte und folglich auch die Gesamtwer-
tung der U6 für sich entschied.

Geehrt wurden außerdem die Regiomeister im Slalom 
und Riesenslalom. Mit Luis Seifermann und Jonas Schoch 
gingen in beiden Wettbewerben die Titel bei den Männern 
nach Sasbach. Jonas gewann den Meistertitel im Slalom, 
bei dem Luis den zweiten Platz belegte und im Riesensla-
lom holte sich Luis den Titel.
 

v.l.n.r. 

Caspar Sefert, Luca Allgeier, Antonia Bohn, Louis Allgeier 

 

Rockige Mainacht in Sasbach: Open-Air-Konzert des 
Skiclubs begeistert über 2000 Besucher
Laut, leidenschaftlich und legendär. Am vergangenen 
Samstag bebte das Open-Air-Gelände beim Sportplatz in 
Sasbach unter den kraftvollen Klängen Europas bester 
AC/DC-Coverband „Barock“. Bereits zum 13. Mal verwan-
delte der Skiclub Sasbach das Areal in eine Rock-Arena – 
und mehr als 2000 Fans folgten dem Ruf der E-Gitarren.
Hauptact des Abends war die Formation „Barock“, die mit 
authentischem Sound und spektakulärer Bühnenshow 
einmal mehr unter Beweis stellte, warum sie in ganz Euro-
pa als eine der besten Tribute-Bands für AC/DC gilt. Lead-
Gitarrist Eugen Torscher, stilecht in britischer Schuluni-
form, lieferte nicht nur musikalisch eine Glanzleistung ab, 
sondern begeisterte bei der Special-Extended-Version des 
Klassikers „She’s Got the Jack“ auch mit seinem schon fast 
traditionellen Striptease auf dem Catwalk. Gemeinsam 
mit Lead-Sänger Marv von Schmerle, Mihai-Cosmin Vasile 
an der Rhythmus-Gitarre, Udo Funk am Bass und Mirko 
Grusa am Schlagzeug brachten sie das Publikum von der 
ersten bis zur letzten Minute zum Toben.
Schon vor dem Hauptact heizte die Vorband „Red Hot“ 
dem Publikum ordentlich ein. Mit energiegeladenen Co-
ver-Versionen von „Manowar“ über „Led Zeppelin“ bis hin 
zu „Queen“ sorgten sie für einen stimmungsvollen Auf-
takt und machten Lust auf mehr.
Der Skiclub Sasbach bedankt sich herzlich bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern für die großartige Stimmung, 
bei den Sponsoren für die tatkräftige Unterstützung sowie 
bei den Einsatzkräften – darunter der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem DRK Sasbach sowie allen weiteren helfen-
den Händen – für ihren engagierten Einsatz. Ein besonde-
rer Dank gilt den Skiclubmitgliedern, die erneut mit viel 
Herzblut und Organisationstalent zum Erfolg des Events 
beigetragen haben.
Trotz der mitreißenden Lautstärke hofft der Skiclub, dass 
sich die akustischen Beeinträchtigungen für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner in Grenzen hielten. Allen, deren 
Nachtruhe gestört wurde, gilt ein aufrichtiges Danke-
schön für ihr Verständnis und ihre Nachsicht.
Fazit: Rock vom Feinsten, ausgelassene Stimmung und ein 
Publikum, das den Open- Air-Abend zu einem unvergess-
lichen Erlebnis machte – Sasbach zeigte einmal mehr, dass 
es rocken kann.

Turnverein
Sasbach

Sasbacher Turner fünf Mal auf dem Treppchen
TV Sasbach gewinnt die Vereinswertung in der Ortenau
Drei Mal Gold, einmal Silber und einmal Bronze, so lau-
tet die erfolgreiche Bilanz der Sasbacher Turner bei den 
Ortenauer Turn-Einzel-Meisterschaften in Kork. Damit 
belegte der TV Sasbach, wie im Vorjahr, den ersten Platz 
in der Vereinswertung, vor dem TV Ichenheim (2/1/0), TV 
Hofweier (2/1/0) und dem TuS Oppenau (1/1/2). In der Ge-
meindehalle von Kork gingen 67 Turner, vom Schüleralter 
über die Junioren bis zu den Senioren, aus zehn Vereinen 
des Ortenauer Turngaus, an die sechs olympischen Ge-
räte. Neun Vereine schafften es in den Medaillenspiegel.

Große Aufmerksamkeit zogen die drei Profi-Nachwuchs-
turner des Jahrgangs 2017 und 2016, AK-Bereich, auf sich, 
die seit sechszehn Monaten im Turnzentrum Herbolz-
heim professionelles Training erfahren und somit in einer 
eignen Liga turnen. Konkurrenzlos turnte Valentin Hau-
ser vom TV Sasbach im Wettkampf 6 eine meisterliche Lei-
stung, die ihm die Goldmedaille, wie im Vorjahr sicherte. 
Hauser hatte nicht nur seinen Titel erfolgreich verteidigt, 
er schaffte innerhalb einer Woche die Landeskader-Qua-
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Herren - 1. Kreisliga (A):
FV Ottersweier - SV Sasbach   2:2
 
Sonntag, 25.05.2025 um 15.00 Uhr
SV Sasbach - SV Neusatz 
Sportplatz Sasbach 
 
Herren - 3. Kreisliga (C):
FV Ottersweier 2 - SV Sasbach 2   1:4
 
Sonntag, 25.05.2025 um 13.00 Uhr
SV Sasbach 2 - SV Neusatz 2
Sportplatz Sasbach 
 
Alte Herren (Ü 35) Bezirksliga:
Montag, 26.05.2025 um 19.30 Uhr
SV Sinzheim - SV Sasbach 
Sportplatz Sinzheim 
 
D-Jugend - Bezirksliga:
Samstag, 24.05.2025 um 15.15 Uhr
SV Sasbach - FC Lichtental 
Sportplatz Sasbach 
 
E1-Jugend - Bezirksturnier:
SC Baden-Baden - SV Sasbach   10:12
SV Sasbach - SG Bühlertal   13:13
SV Sasbach - FV Muggensturm   4:26
 
Sonntag, 25.05.2025 ab 13.30 Uhr
SV Sasbach - SV Germ. Bietigheim
SG Weitenung - SV Sasbach 
FV Ottersdorf - SV Sasbach 
Sportplatz Ottersdorf 
 
E2-Jugend - Bezirksturnier:
SV Sasbach 2 - SV Vimbuch   5:23
SV Neusatz - SV Sasbach 2   5:21
SV Oberachern 2 - SV Sasbach 2   7:18
 
Samstag, 24.05.2025 ab 12.00 Uhr
FC Ottenhöfen - SV Sasbach 2 
SV Sasbach 2 - SV Sinzheim 2 
SV Sasbach 2 - SG Weitenung 2 
Sportplatz Sinzheim 
 
E3-Jugend - Bezirksturnier:
SV Oberachern 3 - SV Sasbach 3   20:6
SV Sasbach 3 - SG Obersasbach   11:7
SV Sasbach 3 - SV 08 Kuppenheim 3   4:31
 
Samstag, 24.05.2025 ab 14.00 Uhr
SV Sasbach 3 - FV Würmersheim 3
SC Elchesheim-Illingen - SV Sasbach 3
SV 08 Kuppenheim 3 - SV Sasbach 3 
Sportplatz Elchesheim-Illingen 

lifikation (48 Punkte). Vor einer Woche beim nationalen 
Metropol-Cup in Heidelberg mit 49,6 Punkten den hervor-
ragenden fünften Platz erzielt, erturnte er nun in Kork mit 
50,725 Punkten Gold und knackte erstmals die 50-Punkte-
Schwelle. Nicht weniger spektakulär lieferten sich auf die-
sem hohen Level im WK 7 Arne Strohsack vom TV Ichen-
heim und Joris Alshut vom TV Sasbach einen spannenden 
Zweikampf um den Titel, den Strosack wie im Vorjahr, 
diesmal mit 0,625 Punkte Unterschied, für sich entschei-
den konnte. Sowohl Strosack (50,075), als auch Alshut 
(49,45) wiederholten ihre Top-Platzierung vom Metropol-
Cup in Heidelberg, wo sie ebenfalls Gold und Silber auf 
Bundesebene erturnten und dazu die Landeskader-Quali-
fikation (48 Punkte) schafften.
Auch in der Jugend F, den Jüngsten, waren die Lenderdörf-
ler eine Macht. Von 21 Turner holte der Sasbacher Logan 
Becker zusammen mit Semjon Felker vom TV Ichenheim 
den Titel mit 54,9 Punkten. Damit machte Becker aus dem 
Vorjahres-Bronze Gold. Mit nur sechs Zehntel Punkte 
dahinter folgte mit Mattis Wagner ein zweiter Sasbacher 
auf Rang drei. Wagner, der Senkrechtstarter, der erst vor 
einem Jahr mit dem Turnen anfing, holte sich seine erste 
Bronze-Einzelmedaille, nachdem er im Herbst und im 
März jeweils Gold im Team schon erturnte. Fritz Arnold, 
der dritte Sasbacher in diesem großen Starterfeld, vertei-
digte mit 53,65 Punkten seinen fünften Platz aus dem Vor-
jahr.
Das dritte Gold nach Sasbach holte Jan Herschel in der Ju-
gend D, der als Vizemeister nach Kork reiste. 87,3 Punkten 
reichten Herschel, um Maxim Schauer (86,3) vom ausricht-
enden TV Kork und Lijan Alst (83,3) vom TV Zell am Har-
mersbach auf dem Siegertreppchen rechts und links zu 
platzieren. Sebastian Traier, der siebte TVS`ler im Bunde, 
erkämpfte bei seiner Premiere mit 77,30 Punkten und 
Platz sechs einen Achtungserfolg von 13 Turnern.
 

Sasbachs erfolgreiche Nachwuchsturner: vorn v.li. Mattis 
Wagner, Sebastian Traier, Valentin Hauser, Jan Herschel, 
Joris Alshut, Fritz Arnold und Logan Becker. 

 
Aufnahme neuer Mitglieder
In zwei Gruppen können neue Mitglieder aufgenommen 
werden: Frauengymnastik, montags von 19 bis 20 Uhr, 
Turnhalle Sasbach und Leistungsriege III Jungen, mon-
tags und donnerstags von 16 bis 18 Uhr, Turnhalle Sas-
bach für sportliche Jungs des Jahrgangs 2018 und 2019



19

SV Sasbach feiert Doppelmeisterschaft!
Sowohl die 1. als auch die 2.Mannschaft des SV Sasbach 
konnten den Meistertitel in ihrer Staffel einfahren. Die 1. 
Mannschaft steigt damit wieder in die Bezirksliga auf. Mit 
bereits jetzt schon 100 Toren und 11 Punkten Vorsprung 
war diese Meisterschaft mehr als verdient. Vom 1. Spieltag 
weg dominierte das Team die gesamte Liga. Die 2. Mann-
schaft erzielte bisher sogar schon 129 Tore und blieb in al-
len bisherigen 25 Saisonspielen ungeschlagen. Eine über-
ragende Leistung beider Mannschaften.
 
Vielen Dank auch an alle Fans, die uns die ganze Saison 
über fantastisch unterstützt haben.

Spielgemeinschaft Jugend
SV Sasbach, SV Obersasbach, SV Lauf, 

SV Sasbachwalden, SV Neusatz

A1-Junioren (1. Kreisliga A):
Freitag, 23.05.2025 um 18.30 Uhr
SG Sasbach flex - SG Obertsrot 
Sportplatz Obersasbach 
 
B1-Junioren (Kreisklasse):
Samstag, 24.05.2025 um 16.45 Uhr
SG Sasbach - SC Baden-Baden 9er flex 
Sportplatz Sasbach 
 
B2-Junioren (Kreisklasse):
Samstag, 24.05.2025 um 13.30 Uhr
SG Sasbach 2 9er flex - FV Germ. Würmersheim
Sportplatz Sasbach 
 
C1-Junioren (Kreisliga Süd):
Samstag, 31.05.2025 um 15.15 Uhr
SG Unzhurst - SG Sasbachwalden 
Sportplatz Unzhurst 
 
C2-Junioren (Kreisklasse):
Samstag, 24.05.2025 um 14.00 Uhr
SG Sasbachwalden 2 - Acherner JFV 3
Sportplatz Sasbachwalden 
 
D1-Junioren (Bezirksliga):
SG Au am Rhein - SV Neusatz   3:0
 
Samstag, 24.05.2025 um 15.15 Uhr
SV Neusatz - FV Muggensturm
Sportplatz Neusatz 
 
 

Vereine Obersasbach

Sportverein  
Obersasbach

Ergebnisse vom Wochenende:
 
Herren:
SG Lauf/Obersasbach 2 - SG Forbach-Weisenb. 2   1:1
Torschütze: Simon Bächle
SG Lauf/Obersasbach - SG Forbach-Weisenbach   2:0
Torschützen: Jonas Graf, Dennis Wiegert

Frauen:
SV Mörsch,- SV Obersasbach  2:1
Torschützin: Pauline Ernst
 

Kommendes Wochenende:

Herren:
Samstag, 24.05.25
16.00 Uhr OSV Rastatt 2 - SG Lauf/Obersasbach 2
18:00 Uhr OSV Rastatt - SG Lauf/Obersasbach

Frauen:
Samstag, 24.05.25
17:00 Uhr SV Obersasbach - SG Oberachern/Fautenbach
Letzter Spieltag in der Frauen-Bezirksliga. 

Jugendabteilung
 
D1-Junioren Bezirksstaffel
Samstag, 24.05.2025 um 13:30 Uhr
SG Lauf - SV Germ. Bietigheim
Sportplatz Lauf
 
D2-Junioren Kleinfeldklasse 
Samstag, 24.05.2025 um 14:00 Uhr
VfB Bühl 3 - SG Lauf 2
Sportplatz Bühl
 
C-Juniorinnen Bezirksliga
Sonntag, 25.05.2025 um 11:00 Uhr
SG Sinzheim 7er - SG Obersasbach
Sportplatz Sinzheim
 
D-Juniorinnen
SG Obersasbach - VfR Bischweier  7:1
 
Samstag, 24.05.2025 um 13:45 Uhr
FV Baden-Oos - SG Obersasbach
Sportplatz Baden-Oos
 
E1-Junioren Bezirksturnier SG Sasbachwalden 1
Samstag, 24.05.2025 ab 12:00 Uhr
Sportplatz Bischweier
 
E2-Junioren Bezirksturnier SG Sasbachwalden 2
Samstag, 24.05.2025 ab 12:00 Uhr
Sportplatz Bischweier
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Montag, 26. Mai 
Heiliger Philipp Neri, Priester, 
Gründer des Oratoriums [1595]

Obersasbach 08:15 Uhr Morgenlob
Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 27. Mai 
Heiliger Augustinus, Bischof von Canterbury, 

Glaubensbote in England [um 605]

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz
Sasbachried 18:30 Uhr Maiandacht

Donnerstag, 29. Mai 
CHRISTI HIMMELFAHRT (H)

Sasbach 09:00 Uhr Eucharistiefeier
  mit Flurprozession
Sasbachwalden 09:00 Uhr Gottesdienst
  mit Flurprozession
Haus Hochfelden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Obersasbach 09:00 Uhr  Einladung in 
  Haus Hochfelden
Lauf 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 30. Mai 
Freitag der sechsten Osterwoche

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 31. Mai
Samstag der sechsten Osterwoche

Sasbach 11:00 Uhr  Taufe von 
  Antonia Seifermann

Sonntag, 1. Juni 
SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT

Haus Hochfelden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Lauf 10:30 Uhr Eucharistiefeier
   Seelsorgeein heitsgot tes -

dienst
Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz

Änderungen zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage
 
 
Altenwerk Sasbach - Sitztanz 
Die nächsten Termine für den Sitztanz in Sasbach sind am 
Dienstag, 27. Mai und 10. Juni. Die erste Gruppe trifft sich 
von 9 – 10 Uhr, die zweite Gruppe von 10:15 - 11:15 Uhr im 
IAD-Saal in Sasbach.
Altenwerk Sasbach - Erika Maier, Sitztanzleiterin
 
Kaffeenachmittag des Martinskreises
Am Mittwoch, 28.05.25 findet ab 14:30 Uhr wieder ein Kaf-
feenachmittag des Martinskreises satt.
 
Treffen Caritasgruppe Obersasbach
Die Treffen der Caritas-Gruppe Obersasbach finden im-
mer am letzten Dienstag jeden Monats um 19 Uhr statt.
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei St. Konrad Obersasbach 
(KöB)
Die Pfarrbücherei Obersasbach ist immer am 2. und 4. 
Sonntag im Monat von 11 bis 12 Uhr geöffnet sowie zusätz-
lich an weiteren Sonntagen, an denen um 10:30 Uhr ein 
Gottesdienst gefeiert wird.
Wir freuen uns über viele lesebegeisterte Besucher!

Die Chorprobe am Dienstag, 27.05.2025 fällt aus.
Die nächste Chorprobe ist am Dienstag, 03.06.2025 im Feu-
erwehrhaus Sasbachwalden.
Beginn 19:00 Uhr Frauen / 19:30 Uhr Männer

Wir gratulieren

Gesundheit, Lebensfreude, Glück und Zufriedenheit im neuen 
Lebensjahr wünschen wir:
am 23.05. zum 70. Geburtstag  Monika Hollerbach

Kirchen

Katholische  
Kirchengemeinde 
Lauf-Sasbachtal

Pfarrei St. Brigitta, Sasbach 
mit Filialgemeinde St. Antonius, Sasbachried
Pfarrkuratie St. Konrad, Obersasbach
Telefon: 07841 836390
E-mail: Kirchengemeinde@kath-lauf-sasbachtal.de
 

Gottesdienste: Freitag, 23. Mai – Sonntag, 1. Juni 
(KW 21/2025)

Freitag, 23. Mai 
Freitag der fünften Osterwoche

Obersasbach 18:30 Uhr Rosenkranz
Lauf 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 24. Mai 
Samstag der fünften Osterwoche

Sasbachwalden 14:00 Uhr  Trauung von Tamara Früh 
geb. Weißer und Rico Früh

Obersasbach 18:00 Uhr Rosenkranz
Obersasbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Lauf 18:30 Uhr Eucharistiefeier
   Dankgottesdienst der 
  Erstkommunionkinder

Sonntag, 25. Mai 
SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT

Haus Hochfelden 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Sasbachwalden 10:30 Uhr Eucharistiefeier
   Dankgottesdienst der 
  Erstkommunionkinder
Sasbach 10:30 Uhr Eucharistiefeier
   Hl. Messe im Gedenken an: 

Marian Prokscha, Maria 
Thoma, Josef und Michael 
Starzetz, Dr. Josef Steinbach

Sasbach 18:00 Uhr Rosenkranz
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Christen aller Konfessionen treffen sich am Friedens-
kreuz Bühl. 
Einen ökumenischen Pfingst-Lobpreisabend veranstalten 
mehrere christliche Gemeinden und Gruppen gemein-
sam. Er findet am Freitag, 6. Juni, am Friedenskreuz zwi-
schen Bühl und Ottersweier statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Im Mittelpunkt stehen der musikalische Lobpreis Gottes 
und seines Heiligen Geistes und das Gebet. 
Beteiligt sind die Gemeinde Arche Ottersweier und die 
Gemeinde in der Konkordia Bühl, die Charismatische Er-
neuerung Mittelbaden, die Evangelische Kirchengemein-
de Bühlertal-Ottersweier und die Katholische Kirchenge-
meinde Ottersweier Maria Linden. Teilnehmen dürfen 
alle, denen Jesus Christus wichtig ist. Bei Regen findet der 
Lobpreisabend in den Räumen der Arche Ottersweier in 
der Eisenbahnstraße 21 statt.
 
Selbstfürsorge und Wohlbefinden mit Achtsamkeit und 
Progressiver Muskelentspannung - Präventionskurs im 
Kloster in St. Trudpert Münstertal
Zeit haben zum Entspannen, die Seele baumeln zu lassen 
und zu staunen - in einer weiten, harmonischen Land-
schaft: Das Münstertal bietet wunderbare Plätze, um inne 
zu halten, die zauberhafte Landschaft bewusst wahr zu 
nehmen, die Aussicht zu genießen und, im übertragenen 
Sinn, zur Innen-Sicht werden zu lassen.
Das Bildungszentrum Offenburg lädt dazu ein, über Pfing-
sten vom 6. - 9. Juni mit der Entspannungstrainerin Marti-
na Wieber im Kloster St. Trudpert im Münstertal bei Frei-
burg verschiedene achtsame Körperübungen kennen zu 
lernen. Sie unterstützen dabei, Kraft und Energie für den 
Alltag zu tanken, die Widerstandskraft zu stärken und et-
was für die körperliche und seelische Gesundheit zu tun. 
Die entspannenden und stärkenden Übungen der Progres-
siven Muskelentspannung sind einfach zu erlernen und 
leicht in den Alltag integrierbar.
Um Anmeldung wird gebeten bis 30. Mai beim Bildungs-
zentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungs-
zentrum-offenburg.de. Die Kursgebühr beträgt 185 Euro 
(zzgl. 274,80 Euro für Unterkunft und Verpflegung). Das 
Seminar gilt als Präventionskurs und kann von der gesetz-
lichen Krankenkasse bezuschusst werden.
Kursleitung: Martina Wieber
Termin: Freitag, 6. Juni, 17 Uhr bis Montag, 9. Juni, 13:30 
Uhr
Ort: Kloster St. Trudpert, 79244 Münstertal
Teilnahmegebühr: 185 Euro (zzgl. 274,80 Euro für Unter-
kunft und Verpflegung)
Schriftliche Anmeldung bis 30. Mai im Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de; 
info@bildungszentrum-offenburg.de
 

Dekanatswallfahrt
Zur Dekanatswallfahrt, im Anliegen um geistliche Berufe, 
am 3. Juni auf die Liebfrauenhöhe-Schönstatt-Zentrum 
bei Rottenburg Ergenzingen lädt das Päpstliche Werk für 
geistliche Berufe im Dekanat Acher- Renchtal herzlich ein.
Abfahrt für die Teilnehmer aus dem Renchtal und Acher-
tal:

• Oberkirch: Hinter der ZG um 8:30 Uhr
Der Zustieg für Teilnehmer aus dem Achertal- und Sas-
bachtal ist nur ab Oberkirch möglich. Interessierte aus 
dem Acher- und Sasbachtal werden gebeten, Fahrgemein-
schaften nach Oberkirch zu bilden. Anmeldung bei Frau 
Rita Huber.
Unbedingte Anmeldung erbeten bis Freitag, 30. Mai bei:
Rita Huber, Telefon: 07802 3162

Programm:
• 8:30 Uhr Hinfahrt übers Renchtal nach Freudenstadt, Er-

genzingen
• 10:15 Uhr Ankunft in Ergenzingen, kurze Begrüßung
• 10:45 Uhr Hl. Messe mit Herrn Dr. Peter Wolf in der Krö-

nungskirche
• 12:15 Uhr Mittagessen auf der Liebfrauenhöhe
• 13:00 Uhr – 15:00 Uhr zur freien Verfügung
• 15:00 Uhr Kirchenführung in der Krönungskirche und 

anschließend Abschlussandacht
• Ca. 16:30 Uhr Rückfahrt nach Oberkirch
Die Kosten betragen je nach Teilnehmerzahl ca. 45,00 Euro 
pro Person und beinhalten folgende Leistungen: Fahrtko-
sten, Einheitliches Mittagessen, keine Getränke.
 
Benefizkonzert zugunsten des Hospizdienstes
Ein Abend voller Musik, Menschlichkeit und Miteinander
Der Hospizdienst Acher-Renchtal lädt gemeinsam mit der 
Musik- und Kunstschule Achern-Obkerirch herzlich zu 
einem besonderen Benefizkonzert ein!
Erleben Sie einen bewegenden Abend mit musikalischen 
Darbietungen von talentierten Schülerinnen und Schü-
lern – begleitet von dem Wunsch, Gutes zu tun.
Datum: 22. Mai
Ort: Illenausaal des Kulturforums Illenau Achern
Beginn: 19 Uhr
Eintritt frei – Spenden willkommen!
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die wertvolle Arbeit des 
Hospizdienstes: Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
beizustehen – mit Herz, Würde und Zeit.
“Wenn wir einander mit Musik berühren, berührt einer 
des anderen Herz, Verstand und Seele - alles auf einmal” 
(Leonard Bernstein, Komponist)
Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen der Solidarität set-
zen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Nächste Veranstaltungen der Kirche im Nationalpark:
 
E-Bike-Tour um den Nationalpark (nördlicher Teil) - 
Sonntag, 1. Juni, 10 bis 17 Uhr     
Kaum zu glauben – einen ganzen Tag auf einer Höhe von 
ca. 700-900 m mit dem Fahrrad in der Natur dahingleiten, 
Aussichten genießen, schöne Rastplätze und Einkehrmög-
lichkeiten auskosten und dabei sich mit dem Rad immer 
in Bewegung halten. Die Strecke von ca. 45 km mit ca. 350 
Höhenmeter ist gut verteilt und leicht fahrbar. Bei den 
Stopps zwischendurch werden wir mit geistlichen Texten 
und kleinen Meditationen unsere Seele nachkommen las-
sen. Referent Patrick Krieg (Kirche im Nationalpark). An-
meldung online möglich.
 
Pilgerspaziergänge an Sonntagen - 
Kapelle zum "Guten Hirten" Sand - 1. Juni, 12 bis 14 Uhr
Der Sonntag ist ein Geschenk des Schöpfers, damit wir 
uns rundum erholen und auftanken können. Die "Pilger-
spaziergänge am Sonntag" wollen mit geistlichen Impul-
sen dazu beitragen, diesen besonderen Ruhetag wieder 
neu zu entdecken und schätzen zu lernen. Treffpunkt: 
77815 Sand Kapelle „Zum Guten Hirten“ (B500), Referen-
tin Edith Horcher-Tilgner (Kirche im Nationalpark), Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
 
Leicht und genüsslich - Kleiner Rundweg um Allerheiligen 
- Mittwoch, 4. Juni, 16 bis 18 Uhr    
Eine einfache kleine Runde, die trotzdem tiefe Einblicke 
in den Nationalpark geben kann.
Wegstrecke 2,5 km, 150 Höhenmeter, Gehzeit ca. 1,5 Std. 
Festes Schuhwerk, Trinkflasche, witterungsabhängige 
Kleidung, eventuell Wanderstöcke.
Treffpunkt Kiosk Klosterhof Allerheiligen. Referent Ach-
im Brodback (Kirche im Nationalpark). Anmeldung online 
möglich.
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"Kirche im Nationalpark vor Ort" - Kapelle am Mummel-
see - Donnerstag, 26. Juni, 14:30 bis 16:30 Uhr
Lernen Sie uns und unsere Angebote direkt vor Ort in ei-
ner persönlichen Begegnung kennen. In der Kapelle wird 
leise Musik abgespielt und Kerzen entzündet. Treffpunkt 
in der St. Michael Kapelle am Mummelsee. Das Team ist 
nicht vor Ort bei Regen oder bei Temperaturen unter 12° 
C!. Durchgeführt vom Präsenzdienst Kirche im NLP. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
 
Pilgerwanderung - Da ich getragen bin, was uns trägt - 
Dienstag, 28.Juni, 09:30 bis 16:30 Uhr
30 Muskeln, 31 Gelenke, 107 Bänder in unseren Füßen 
tragen uns. Unsere fast 70.000 Nervenenden in den Füßen 
liefern Impulse zum sicheren Gang in den Bewegungsap-
parat. Dennoch kümmern wir uns erst bei Blasen oder Ver-
stauchungen um sie. Auf den Pilgerwegen durchs Leben 
sind wir getragen. Nehmen wir es wahr?  Durch intensiven 
Bodenkontakt pilgern wir spürbar in der Schöpfung, hö-
ren wie unser Glaube uns trägt und welche Verantwortung 
wir tragen. Rundweg ca. 13 km, Aufstieg 400m, höchster 
Punkt 920m Ellbachseeblick. Treffpunkt Christuskirche 
Baiersbronn-Mitteltal. Referenten Manfred Seither und 
Gabriele Rahaian (zertifizierte Pilgerbegleiter*in). Anmel-
dung online möglich.
 
Mit Kindern den Sommer erleben – Sommerspaziergang - 
Samstag, 29. Juni, 12 bis 14:30 Uhr   
Bei einem Sommerspaziergang mit spirituellen Impulsen 
werden wir mit Kindern und ihren Familien den Sommer 
erleben. Der Rundweg in Herrenwies Richtung Sandsee 
ist 3 km lang, Treffpunkt Kath. Kirche St. Antonius, Her-
renwies. Referentinnen und Referenten sind Schülerinnen 
und Schüler der katholischen Fachschule für Sozialpäda-
gogik, Agneshaus in Karlsruhe sowie Bernd Kittel (zertifi-
zierter Pilgerbegleiter).
 
Die ANMELDUNGEN können direkt online auf der 
Homepage www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
vorgenommen werden. Bei Fragen wenden Sie sich telefo-
nisch an das Sekretariat unter 07841-668403
 

Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal
Der ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal berät Sie 
in allen Angelegenheiten rund um das Thema Sterben, 
Tod und Trauer. Unsere Hilfe ist unverbindlich, kosten-
los und würdevoll. Im Gespräch schauen wir gemeinsam, 
was Sie in ihrer Situation brauchen und sich wünschen. 
Wir bieten palliativpflegerische und psychosoziale Unter-
stützung,  wenn nötig organisieren wir weitere Hilfen und 
arbeiten mit bereits bestehenden Hilfen eng zusammen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Silke Bohnert, Telefon 07841 
21391, E-mail: info@hospizdienst-achern.de
Weitere Informationen auch unter www.hospizdienst-
achern.de
 
Tagespflege für Senioren - 
anerkannt von allen Pflegekassen
• Individuell   
• aktivierend
• ganzheitlich betreut durch unsere qualifizierten Fach-

kräfte
Caritasverband Vordere Ortenau e.V., Tagespflege Achern, 
Josef-Wurzler-Str. 8, Tel. 07841 26842
 

Mit der "Kirche im Nationalpark" durch das Tal X (X= Hoff-
nung) - Samstag, 7. Juni, 10 bis 13 Uhr - Wanderung durch 
die Gartenschau
Die ‚Kirche im Nationlpark Schwarzwald‘ lädt ein zu einer 
schöpfungsspirituellen Erkundung des Gartenschauge-
ländes in seiner gesamten Länge, ausgehend vom ‚himm-
lischen‘ Freudenstadt bis hinunter zum ‚paradisischen‘ 
Baiersbronn. Treffpunkt Marktplatz Freudenstadt am 
Eingang der Landesgartenschau, Referenten Gerd Gauß 
(Diakon im ‚Ökumenischen Netzwerk Kirche im National-
park Schwarzwald) & Sylvia Buske (zertifizierte Pilgerbe-
gleiterin), Anmeldung online möglich.
 
Wo die Bäume flüstern - Pilgerwanderung mit Stift und 
Papier - Freitag, 20. Juni, 13 bis 17 Uhr
Vom Nationalparkzentrum aus führt uns der Weg hinauf 
zum Bannwald, zum Wildseeblick und wieder zurück. 
Wir laufen teilweise in Stille und im Austausch. Es ist kei-
nerlei Schreiberfahrung erforderlich. Alles wird während 
der Wanderung durch Impulse angeregt. Wegstrecke 5 
km. Treffpunkt Nationalparkzentrum Ruhestein. Referen-
tin Heidi Lasch-Cernakevic (zertifizierte Pilgerbegleiterin, 
zertifizierte Schreibpädagogin). Anmeldung online mög-
lich.
 
Pilgertag zu Johanni - Samstag, 21. Juni, 09 bis 17 Uhr
Ein sommerliches Innehalten in der Mitte des Jahreslaufes 
ermöglicht dieser Pilgertag.  Gelegenheit, neben den Fü-
ßen auch die Gedanken laufen zu lassen. Er führt von 
Obertal über den Buhlbachsee zur Zuflucht und weiter 
zum Schliffkopf. Die ca. 17 km lange Pilgerwanderung 
gibt Gelegenheit, neben den Füßen auch die Gedanken 
laufen zu lassen. Der Lebensweg Johannes des Täufers, 
dessen Gedenktag am 24. Juni begangen wird und die ab-
wechslungsreiche Landschaft bieten vielfältige Impulse. 
Treffpunkt Bushaltestelle Obertal Adler (Ruhesteinstr. 
525, 72270 Baiersbronn-Obertal). Referentin Ursula Keck 
(Kirche im Nationalpark, zertifizierte Pilgerbegleiterin). 
Anmeldung online möglich.
 
Der alte „Kirchweg“ von Hundsbach nach Herrenwies - 
Sonntag, 22. Juni, 10:15 bis 14 Uhr - Wanderung mit geist-
lichen Impulsen
Auf den Spuren vergangener Zeiten. Früher mussten Men-
schen, die in Hundsbach wohnten, einen weiten Weg auf 
sich nehmen, um Gottesdienst in der Kirche St. Antonius 
in Herrenwies feiern zu können. Wegstrecke 7 km bei 300 
Hm. Gehzeit ca. 2,5 Stunden. Treffpunkt Bushaltestelle 
Weiherbrücke Hundsbach-Forbach. Referentin Pfarrerin 
Solveigh Walz (Forbach). Anmeldung online möglich.
 
"Wilde Kirche" - Schöpfungskirche Obertal - 
Sonntag, 22. Juni, 17 bis 18:30 Uhr
Spirituelle Begegnung mit der wilden Natur, dem wilden 
Gott und dem Wilden in uns - Für Glaubende, Suchende, 
Fragende und Zweifelnde. Treffpunkt ist in der Schöp-
fungskirche Baiersbronn-Obertal. Referent Diakon Domi-
nik Weiß. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
 
Lagerfeuergottesdienst zum Johannistag - 
Kapelle Allerheiligen - Dienstag, 24. Juni, 19:30 Uhr
Die Sommersonnwende markiert den längsten Tag und 
die kürzeste Nacht des Jahres. Christen feiern das Fest zur 
Ehren Johannes des Täufers, dessen Lebensaufgabe es war 
Wegbereiter zu sein. In dieser wunderbaren Stimmung 
des Mitsommers laden wir ein zu einem Lagerfeuergottes-
dienst unter dem Thema: Ich will, dass sie das Leben in 
Fülle haben. Referenten Helga Klär (Sprecherin der Kirche 
im Nationalpark) und Pfr., Klaus Kimmig (Oberes Rench-
tal). Es ist keine Anmeldung erforderlich.
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Öffnungszeit im Pfarrbüro Sasbach
Montag und Mittwoch: 9 – 11 Uhr
Freitag: 14:30 bis 16 Uhr, Dienstag und Donnerstag ist das 
Pfarramt geschlossen!
 
Öffnungszeit für das Pfarrbüro Obersasbach
Montag: 14 – 16 Uhr in Sasbach

 
Pfarrer Jens Bader: Tel. 07841 836390  Fax. 8363910
E-Mail: J.Bader@kath-lauf-sasbachtal.de
Termine nach persönlicher Vereinbarung
 
 
Für das Sakrament der Krankensalbung bzw. im seelsor-
gerlichen Notfall erreichen Sie einen pastoralen Mitarbei-
ter unter der Nr. 0151 12802399. Gegebenenfalls werden 
Sie zurückgerufen.
 
Beichtgespräche:    
Termine können mit Pfarrer Bader vereinbart werden.

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Simone Sattler: 
Tel. 8363917, Fax 8363910
E-Mail: S.Sattler@kath-lauf-sasbachtal.de
 
Erreichbarkeit von Kooperator und Spiritual Pater Loice 
Neelankavil: Tel. 8363916, Fax 8363910
E-Mail: Pater.Loice@kath-lauf-sasbachtal.de
 

*************************************************

Evangelische Kirchengemeinde Achern

Evangelische Kirchengemeinde Achern
Pfarramt Christuskirche
Martinstr. 9, 77855 Achern
Telefon: 07841 63491 80
Vakanzvertreter:
Pfarrer Andreas Moll, Renchen
Telefon: 07843 344
Diakon Kai Palme
Telefon: 07841 63491 82
Pfarramt-Fax 07841 63491 86
E-Mail: christuskirche.achern@kbz.ekiba.de
Homepage: ekiachern.de
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 18:00 Uhr
 
Freitag, 23. Mai:
19:30 Uhr  Posaunenchor
 Renchen, Evang. Kirche:
19:30 Uhr   Wort-Kino „150 Jahre Albert Schweizer“. Ein-

tritt frei!

Samstag, 24. Mai:
Appenweier, Evang. Kirche
18:00 Uhr   Abendgottesdienst (Pfrin. Gahbler)

Sonntag, 25. Mai:
Achern, Christuskirche:
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i. R. Uhlig); musikalisch 

mitgestaltet vom Kleinen Chor
  Kollekte erbitten wir für Gemeindeaufbau 

und Bildungsarbeit in Afrika und Asien
  Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchen-

kaffee

Montag, 26. Mai:
16:00 Uhr  DRK-Tanzgruppe
19:30 Uhr  Flötenensemble
19:45 Uhr  Bibel- und Gebetskreis

Dienstag, 27. Mai:
10:00 Uhr   Krabbelgruppe „Glühwürmchen“ für Kinder 

im Alter von 0 bis 4 Jahren mit Mama, Papa, 
Oma, Opa (Leitung: Erdmute Albani)

17:00 Uhr  (Groß-)Eltern-Kind-Chor
19:00 Uhr  Tanzkreis

Donnerstag, 29. Mai: Christi Himmelfahrt
Ottenhöfen, Kurpark:
10:00 Uhr   ökum. Gottesdienst im Kooperationsraum
  (Pfrin. Bub / kath. Vertreter). Musik: Fa-

milienchor Ottenhöfen und Posaunenchor 
Achern

Freitag, 30. Mai:
19:30 Uhr  Posaunenchor

Sonntag, 1. Juni:
Waldulm, Kurgarten:
10:30 Uhr   Tauffest der evangelischen Kirchengemein-

den Achern, Appenweier, Kappelrodeck und 
Renchen (Ankommen ab 10:00 Uhr); musika-
lisch mitgestaltet vom Posaunenchor. Herz-
liche Einladung zum Dabei sein und Mitfei-
ern!

  Bei Regen findet der Gottesdienst in der kath. 
Kirche Waldulm statt

 

Seien Sie aus dem Pfarramt herzlich gegrüßt mit dem Wo-
chenspruch:
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet!“
Psalm 66,20

Verlag und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de 
Zustellprobleme: 
anb.zustellung@reiff.de oder 0781/504-5566
Aboservice: 
anb.leserservice@reiff.de oder 0781/504-5566

Ihre Ansprechpartnerin nur für gewerbliche 
Anzeigenaufträge und Beilagen:
Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 53 
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 
E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Redaktionelle Beiträge: Mittwoch,   9.00 Uhr

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

07223 - 95 43 999

info@schlichting-bestattungen.de | www.schlichting-bestattungen.de

BESTATTUNG | BEGLEITUNG | NÄHER AM MENSCHEN | VORSORGE | BESTATTERMEISTER

Kappelwindeckstraße 24 I 77815 Bühl
Hauptstraße 78 I 77833 Ottersweier

Hauptstraße 52 I 77886 Lauf
07841 - 67 19 699

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30. 5. Immobilien Anzeigenschluss, 23. 5. 12 Uhr

 6. 6. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss,  2. 6. 12 Uhr

13. 6. Auto – Service und Verkauf Anzeigenschluss,  6. 6. 12 Uhr

13. 6. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss,  6. 6. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

TZPSVAWUE

GRIEBSAUTOMATWAFFELKAIS

IDARTUROTOUNFALLRNP

ALBERTTAPILSENBIKIBLA

OURIKIFNILSBRODEMEN

GEGROSSENMSTYLITHVIN
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MERERBINNENUHGERINGER

MISKOLOSSVZIERENWDWI
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GIGSKURANIAEPREZARI

LASENFEJEASTRALTAASU

EBNENEWGGARUAKLATSCHEN

RESTERNEUERERWIEDERONE
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Stellenmarkt

Ferien-/Aushilfsjob m/w/d

ab 01.09.2025
im Bereich Kleben/Konfektionierung im 3-Schichtbetrieb in Vollzeit

Damit begeistern Sie uns
▖ Mindestalter 18 Jahre
▖ Einsatzdauer mindestens 2 Wochen, gerne auch länger
▖ Teamorientierte und zuverlässige Arbeitsweise
▖ Bereitschaft zur Arbeit im Schichtsystem in Früh-, Spät- und Nachtschicht

karlknauer.de/karriere
karlknauerkarriere

Bewerben Sie sich jetzt!
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon.
Kontakt: Kilian Vollmer, People & Culture Manager, T +49 7835 7820, people@karlknauer.de

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

E-Scooter 
sucht AZUBi 

Klammsbosch 10, 77880 Sasbach
Tel. 07841 83 29 471

info@elektro-konzept-erlewein.de
www.elektro-konzept-erlewein.de

Für mehr Infos 
QR Code scannen

und direkt online 
bewerben!

Werde Wächter des Stroms und bring Spannung in dein Leben! 

Bei uns bist du Teil eines jungen, motivierten Teams, das gemeinsam 
die Herausforderungen modernster Elektrotechnik meistert. 

Im 1. Ausbildungsjahr verdienst du 1.000,- E im 4. Jahr 1.300 E brutto.
Übernahme ist garantiert und deine eigenen Ideen sind willkommen!
Als Willkommensgeschenk bekommst du während deiner 
Ausbildung einen E-Scooter (bis 25 km/h) inklusive Versicherung, 
damit bist du fl ott und umweltbewusst unterwegs. 
Und das Beste: Nach der Ausbildung gehört der E-Scooter dir!

Du kannst dich sowohl schriftlich per Post als auch online über 
unsere Homepage bewerben – siehe QR Code.
Meld dich – es lohnt sich!
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Stellenmarkt

elle kt

www.bimmerle.de/jobs

Alle weiteren Infos:

Wir suchen Dich!
Als mittelständisches Unternehmen sind wir europaweit der führende Hersteller von Edelbränden. Durch die
gelungene Verbindung aus Know-how, Hightech und Tradition entstehen bei BIMMERLE Produkte von höchster
Qualität. Aufgrund neuer Aufträge und stetigem Wachstum suchen wir neue, motivierte Mitarbeiter (m/w/d).

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach
Tel.: 07841/6220-0

Wir bieten:

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an:

oder per Mail an:
karriere@bimmerle.de

Attraktives Arbeitsumfeld mit
guten Perspektiven
Faire Vergütung

Bikeleasing

Betriebliche Altersvorsorge / VL
Intensive Einarbeitung sowie Aus- und
Weiterbildungsangebote

Für unseren Standort in Mösbach suchen wir ab sofort in Vollzeit
Maschinen- und Anlagenbediener m/w/d

Mitarbeiter für die Herstellung von
hochwertigen Spirituosen & Likören m/w/d

Staplerfahrer / Lagerist m/w/d

www.bimmerle.de/jobs

Alle weiteren Infos:

Wir suchen Dich!
Als mittelständisches Unternehmen sind wir europaweit der führende Hersteller von Edelbränden. Durch die
gelungene Verbindung aus Know-how, Hightech und Tradition entstehen bei BIMMERLE Produkte von höchster
Qualität. Aufgrund neuer Aufträge und stetigem Wachstum suchen wir neue, motivierte Mitarbeiter (m/w/d).

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach
Tel.: 07841/6220-0

Wir bieten:

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an:

oder per Mail an:
karriere@bimmerle.de

Attraktives Arbeitsumfeld mit
guten Perspektiven
Faire Vergütung

Bikeleasing

Betriebliche Altersvorsorge / VL
Intensive Einarbeitung sowie Aus- und
Weiterbildungsangebote

Für unseren Standort in Mösbach suchen wir ab sofort
auf 556€ Basis

Betriebselektriker m/w/d

Kraftfahrer m/w/d
mit festen Einsatztagen
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Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem 
der führenden Unternehmen in Deutschland für den Druck von Tages- und Wochen- 
zeitungen, Werbebeilagen und der Weiterverarbeitung von Prospekten entwickelt.

Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungsreiches 
Arbeitsumfeld

  kollegialen Austausch, sowie ein Arbeiten 
auf Augenhöhe

  ein mittelständisch geprägtes Unter- 
nehmen mit flachen Hierarchien und  
Entscheidungswegen

  eine 6-monatige Einarbeitungsphase  
in Ihrem neuen Bereich

   einen sicheren Arbeitsplatz
    einen kostenlosen Mitarbeiterparkplatz
    eine faire Vergütung mit Leistungsprämie, 

30 Tage Urlaub
    E-Bike-Leasing

 IHRE AUFGABEN

  Einrichtung und Bedienung der Ferag- 
Produktionslinie und Rima-Verpackungs- 
straße mit Palettierroboter

   Überwachung des Produktionsprozesses und 
der Qualität während des Produktionslaufs

  Dokumentation von relevanten  
Produktionsdaten

  Durchführung von regelmäßigen  
Reinigungs- und Wartungsarbeiten

   Mitarbeit bei der Optimierung der  
Produktionsabläufe

  Auftragsunterlagen, kundenspezifische 
Vorgaben und betriebliche Richtlinien 
umsetzen

 IHR PROFIL

   abgeschlossene Berufsausbildung im  
handwerklichen oder technischen Bereich

   selbstständige und teamorientierte  
Arbeitsweise

    gute Deutschkenntnisse in Wort  
und Schrift

     Bereitschaft zur Schichtarbeit  
(2-Schicht)

     schnelle Auffassungsgabe und  
hohe Lernbereitschaft

  PC-Kenntnisse
     Flexibilität und Einsatzfreude

IN VOLL- ODER TEILZEIT
LINIENFÜHRER WEITERVERARBEITUNG M | W | D

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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Infos und Kontakt:
www.NABU-BW.de/nabu-gruppen
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Unsere Streuobstwiesen
retten – mach mit!
In einer der 250 NABU-Gruppen in ganz
Baden-Württemberg.

Baden-Württemberg
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Wir retten Kröten –
mach mit!
In einer der 250 NABU-Gruppen in ganz
Baden-Württemberg.

Infos und Kontakt:
www.NABU-BW.de/nabu-gruppen
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Baden-Württemberg
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Mein Name ist Simon Allgeier und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk  
der Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer 
in der Ortenau. Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände 
schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und lassen 
uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Position mit  
viel Beinfreiheit

  das inspirierende Umfeld eines konsequent 
crossmedial agierenden Medienhauses mit 
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und  
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen  
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk 
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt. 
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

  Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für 
Themen, die Menschen bewegen

  Sie haben Rückgrat und verstehen sich als 
Kontrolleur der Mächtigen

  Sie recherchieren hartnäckig und schreiben 
pointiert

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REPORTER M | W | D

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:  
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.  
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!

Stellenmarkt

MENSCH gesucht.
Die Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen Ortenau hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle am Standort Lahr zu besetzen:

Sekretär/-in Psychologische
Beratungsstelle Ortenau (w/m/d)
(41,77% – unbefristet)

Interesse?
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.vst-offenburg.de oder bei der
Leiterin Frau Friedl unter 0781 96909-251.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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INTERESSIERT?
Dann sende uns bitte deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe deines gewünschten Einstiegstermins an:

bewerbungen@reiff.de oder über karriere.reiff.de
reiff printservice gmbh | Achim Kara | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

MEDIENGESTALTER M | W | D

Wir suchen dich
zur kreativen Verstärkung 
unseres Grafik-Teams 
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.

WIR BIETEN
  eigenverantwortliches Arbeiten in einem jungen Team mit

angenehmer Arbeitsatmosphäre
  abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben in zahlreichen

Kanälen von Print bis Digital
  das interessante Umfeld eines Medienhauses mit modernen
Arbeitsplätzen #applefirst

  eine leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlichen sozialen Leistungen
  Corporate-Benefits, E-Bike-Leasing mit Arbeitgeberzuschuss 

und tolle Firmen-Events
  einen Zuschuss zum ÖPNV – Bushaltestelle direkt vor der Tür – sowie 
kostenfreie Mitarbeiterparkplätze

DEINE AUFGABEN
  Gestaltung von gedruckten und digitalen Werbemitteln für ein breit 
gefächertes Kundenspektrum

  Erstellung von Anzeigen und Layouts für unsere Online- und
Printprodukte

  Mitarbeit an der Bewerbung und Betreuung crossmedialer 
Kampagnen und Events

DEIN PROFIL
  eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Medien-
gestaltung oder vergleichbarer Tätigkeit

  professioneller Umgang mit den Programmen der 
Adobe CreativeCloud, Microsoft 365 Kenntnisse von Vorteil

  Kreativität, Motivation und Verantwortungsbewusstsein mit 
einer schnellen Auffassungsgabe

  ein gutes persönliches Zeitmanagement und eine organisierte
Arbeitsweise

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 22/25 muss der Anzeigenschluss  
auf Montag, 26.05.2025, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Stellenmarkt
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Wir sind ein mittelständisches und expandierendes Unternehmen in der 
Spedition- und Logistikbranche mit Sitz in Achern, ein Tochterunter- 
nehmen der Planzer-Gruppe, ein Familienunternehmen aus der Schweiz.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin eine*n 

Sachbearbeiter*in Finanzbuchhaltung
in Teilzeit (20 bis 30 Stunden Woche)

decker + co · Internationale Spedition GmbH
Von-Drais-Str. 26 · 77855 Achern · Tel. 07841.2028-42
personal@decker-co.de · www.decker-co.de

Deine Aufgaben:
• Durchführung der Debitoren-, Kreditoren- und Sachkostenbuch-

haltung, sowie Abwicklung des Zahlungsverkehrs und Mahnwesens 
• Intercompany-Abstimmung, Vorbereitung und Erstellung von 

diversen Reportings 
• Mitwirkung bei der Erstellung von Steuererklärungen, Monats- 

und Jahresabschlüssen in Abstimmung mit dem Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer, sowie Prüfung der Steuerbescheide

• Aktive Mitarbeit bei Projekten 
Dein Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Mehrere Jahre Berufserfahrung im Bereich der Finanzbuchhaltung
• Sicherer Umgang mit DATEV und MS-Office 
• Selbständiges, strukturiertes und zielorientiertes arbeiten
Was wir Dir bieten:
• Strukturierte Einarbeitung im eingespielten Team, in dem 

persönliches Engagement und gegenseitige Hilfsbereitschaft
an erster Stelle stehen

• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe
• Attraktive Vergütung mit diversen Zusatzleistungen und 

modernen Arbeitsbedingungen 
• Offene Unternehmenskultur mit flachen Hierarchien 
• Ein Team, das sich auf deinen Einstieg bei Decker freut 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an
personal@decker-co.de
Für Fragen vorab steht Dir Frau Michèle Trenkle,
Telefon 07841 - 2028-42 gerne zur Verfügung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
suchen wir eine/n

• Gärtner/in (m,w,d)

• Hausmeister/in, Handwerker/in (m,w,d)

Wir bieten
- geregelte Arbeitszeiten, auch Teilzeit möglich
- eine sehr gute, leistungsgerechte Entlohnung
- flexible Urlaubsgestaltung
- ein gutes Betriebsklima

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
IntegrA Lahr gemeinnützige GmbH
Breitmatten 36 · 77933 Lahr · Tel. 07821 977695
✉ info@integra-lahr.de 🌎🌎 www.integra-lahr.de

Stellenmarkt Pflege- 
kraft
gesucht

Oberacherner Str. 21 · 77855 Achern · www.pflege-in-achern.de
Partner der Kranken- und Pflegekassen

Ambulanter
Pflegedienst
Holger Reinhardt
Tel. 07841 6 74 72 80

Bürokraftm/d/w
für 15 – 20 Stunden pro Woche (Mi, Do, Fr), ggf. auch Minijob

Wir suchen zur Unterstützung eine Mitarbeiter/in (m/w/d) auf Teilzeit oder
Minijob-Basis für Ablagetätigkeiten, Aktenpflege und Datenpflege.
Wir erwarten eine selbstständige, sorgfältige Arbeitsweise,
PC-Kenntnisse sowie ein offenes und freundliches Wesen.
Bewerbungen an: lips@pa-hinneburg.de
Personalagentur Hinneburg GmbH, Hauptstr. 69, 77652 Offenburg,
Telefon 0781 / 93 22 33 22

Das Leben ist schön!
Durch uns wird’s noch schöner!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 9.30–19.00 Uhr |
Sa. 9.30–18.00 Uhr | www.moebelschau.de
Alle Angebote ohne Deko. Alles nur solange der
Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichun-
gen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten
sind vorbehalten. Alle Maße sind ca. Maße. Für
Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Die
Möbelschau Offenburg und Möbelschau Trends
sind Betriebe der: Möbel-Schau-Norsingen GmbH &
Co, Möbelvertriebs-KG, Im Hägle 2-6, 79238 Ehren-
kirchen. Gültig bis 31.05.2025

MÖBELSCHAU NORSINGEN | IM HÄGLE 2-6 |
79238 EHRENKIRCHEN-NORSINGEN |
TEL.: +49 (0) 7633 / 9 11 5-0

MÖBELSCHAU OFFENBURG | MARLENER
STRASSE 7 | 77656 OFFENBURG |
TEL.: +49 (0) 781 / 9 68 60-0

1|
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Gültig bis
30.06.2025!FRÜHSTÜCKS

GutscheinGutschein
Unser Angebot:

Ausschneiden, mitbringen und vorlegen!

Pro Person ein Gutschein gültig!

• frisch gebrühter Kaffee
• zwei knusprige Brötchen
• feine Wurst- und Käseauswahl

• köstliche Marmelade und Butter

• ein leckeres Rührei
• ein prickelndes Glas Sekt 5.-p. P.

€

Vierfußstuhl mit Arm-
lehnen, Bezug Mikro-
faser creme, B/H/T
ca. 62x88x66 cm.9.9514.99

1|

2 4
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Esstisch, Balkeneiche
massiv/Wildeiche
geölt, B/H/T ca.
200x75x100 cm.

JUBIJUBI
KNALLERKNALLER

999.-1710.1710.--

JUBIJUBI
KNALLERKNALLER

249.-414.414.--

z.B. 2| Rotweinglas

3| Wasserglas

2x IN IHRER NÄHE: OFFENBURG |
EHRENKIRCHEN-NORSINGEN

1|

2|

4|

1|

50
z.B. 2| Rotweinglas

50505050505050505050
JUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUMJUBILÄUM505050Jahre50505050
44..95956.95

77..959511.99

44..95956.95

Gläser Serie
„Puccini“ ver-
schiedene
Ausführungen.

4I Kaffeebecher

Caldera Geschirrserie
versch. Farben.
z.B. 1| Speiseteller,
Ø ca. 27 cm.

je

1|
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Einer der 100 besten Optiker kommt aus Kehl!
Aufgrund überdurchschnittlichen Leistungen in Sachen Kunden-, Markt-, Mitarbeiter-
orientierung und Ladengestaltung wurde Optik Thüm durch das unabhängige Institut 
für innovative Marktforschung (BGW) in Düsseldorf ausgezeichnet. Schirmherr und 
Schauspieler Wotan Wilke Möhring überreichte Nicole Thüm und Cathrin Nußbaum 
ihre wohlverdiente Urkunde. 
„Ohne unsere treuen Kunden und kompetenten Mitarbeiter wäre das nicht möglich ge-
wesen“, so Nicole Thüm, Augenoptikermeisterin und Optometristin.

-Anzeige-

frei!
Wir haben
Kapazitäten

WWW.PFLEGEAGENTUR-ERNI.DEWWW.PFLEGEAGENTUR-ERNI.DE

  Tel.: 0 72 21 / 85 88 69 9
STANDORT KAPPELRODECK:STANDORT KAPPELRODECK:

  Tel.: 0 78 42 / 99 77 4 55
STANDORT BADEN-BADEN:STANDORT BADEN-BADEN:

In besten Händen

ZERTIFIZIERTE, ZERTIFIZIERTE, 
DEUTSCHSPRACHIGE DEUTSCHSPRACHIGE 
MITARBEITERMITARBEITER

RUNDUM BETREUUNG RUNDUM BETREUUNG 
ZUHAUSEZUHAUSE
ABRECHNUNG ÜBER ABRECHNUNG ÜBER 
PFLEGEKASSEPFLEGEKASSE

Verhinderungspfl ege
bis 6 Wochen zuhause

Sommerurlaub in Gefahr...? 

 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Waldemar Stang

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von
Dachbegrünung  Eternit-Abbruch-Sanierung
Schornsteinsanierung  Terrassensanierung

Flachdachabdichtung  Steildächer
Fassadenverkleidung  Garagendachabdichtung

Hornisgrindestraße 10, 77871 Renchen
Tel.: 07843/ 995 12 23, Fax: 07843/849 86 20

Mobil: 0176 42 550 717
www.rejsek.de

Ankauf von Ölgemälden, sowie von 
Schmuck, Orden, Münzen,  
Antikem und vielem mehr.

Machen Sie aus Ihrem Trödel Geld!
Bitte alles anbieten –  
Barzahlung vor Ort.

Tel. 0621 32692167 oder 0176 67420099  
www.gold-kunstankauf.de

Kunsthandel Steinbach

Ab sofort in der
neuen Praxis!

Erlenbadstraße 75 G
77880 Sasbach

Termine nach telefonischer
Vereinbarung.

01 76-55 49 47 97

Die Neue Zeit TV –
jetzt auch über Kabel (Vodafone) deutschlandweit zu empfangen!

Mehr Infos: www.die-neue-zeit.tv

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt  Die Sonne lässt  
die Erde erstrahlen –  die Erde erstrahlen –  
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!


